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F E S T P R O G R A M M

Samstag, 21. April

- Festkommers -
Einzug in die Pfarrkirche

Festgottesdienst

Auszug zum Kriegerdenkmal

mit Totenehrung

Einzug in die Stadthalle

Festkommers

mit Ehrungen

17:15 Uhr

17:30 Uhr

18:30 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

Mittwoch, 30. Mai

mit DJ BUMP

21:00 Uhr

Freitag, 01. Juni
Abholung des Schirmherrn

Abholung des Patenvereins

Abholung des Festwirtes

Bieranstich im Festzelt

18:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

Samstag, 02. Juni
20:30 Uhr

Sonntag, 03. Juni
Aufstellung zum Festzug

in der Neudecker Straße

Großer Festumzug

anschließend Begrüßung, Fahneneinzug und

Festansprachen

Umrahmung: Altenkunstadter Musikanten

12:30 Uhr

13:00 Uhr

Montag, 04. Juni

Politischer Abend

Umrahmung: Weismainer Blasmusik

19:00 Uhr
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Verehrte Mitglieder des Jubelvereins,
liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Weismain,

mit ihrem 150-jährigen Gründungsfest vom 30. Mai bis 04. Juni 2018 reiht sich
die Freiwillige Feuerwehr Weismain in den Kreis der Feuerwehren ein, welche
in langer Tradition auch noch im 21. Jahrhundert Garant für schnelle Hilfe in
Not- und Katastrophenfällen sind.

Als Landrat des Landkreises Lichtenfels gratuliere ich zu diesem Anlass, auch
im Namen der Mitglieder des Kreistages, ganz herzlich.

Wenn eine Feuerwehr auf 150 Jahre Feuerwehrgeschichte zurückblicken
kann, so ist das immer ein würdiger Anlass, dies im großen Rahmen
gemeinsam mit der Bevölkerung, gebührend zu feiern. Ein solches Jubiläum
ist eine Gelegenheit, denen zu danken, die in der Vergangenheit
uneigennützig den Feuerwehrdienst wahrgenommen haben. Es ist auch eine
Möglichkeit, die jetzige Generation darauf hinzuweisen, diese
Feuerwehrtradition zum Wohle der Allgemeinheit weiterzuführen.

Nicht nur Feuerwehrmänner sondern auch begeisterte Frauen sowie Mädchen
und Jungen, und seit dem Jahr 2014 auch die Weismainer Löschkids, sind
ständig bemüht, durch Teilnahme an den verschiedensten Veranstaltungen,
Fortbildungen und Lehrgängen ihr Leistungsvermögen zu verbessern, um den
Schutz der Bevölkerung auch in Zukunft gewährleisten zu können.

Christian Meißner

Landrat

G R U ß W O R T
D E S L A N D R A T E S



10

150 Jahre Feuerwehr Weismain - 2018



11

150 Jahre Feuerwehr Weismain - 2018

Meine Glückwünsche zum Jubiläum verbinde ich mit der Bitte und Zuversicht,
dass die Freiwillige Feuerwehr Weismain ihre vielfältigen Aufgaben, welche
seit dem Jahr 2017 um ein Dekontaminationsmodul erweitert wurden,
weiterhin wie bisher gewissenhaft erfüllen wird und damit der Jugend Beispiel
und Ansporn ist, auch in Zukunft einen Teil ihrer Freizeit der Hilfe für ihre
Mitmenschen zu widmen.

In diesem Sinne wünsche ich den Festveranstaltungen einen guten und
erfolgreichen Verlauf, sowie allen Gästen aus nah und fern einen angenehmen
Aufenthalt und frohe Stunden im Kreise der Feuerwehr. Bringen Sie mit dem
Besuch dieses Festes Ihre Verbundenheit mit der Feuerwehr zum Ausdruck.

Ihr
Christian Meißner
Landrat des Landkreises Lichtenfels
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

vom 30. Mai bis zum 4. Juni 2018 feiert die Freiwillige Feuerwehr Weismain ihr
150-jähriges Bestehen. Dieses runde Jubiläum gibt mir Gelegenheit, mich für
die stete Bereitschaft unserer Feuerwehrkameradinnen und -kameraden und
für die gute Zusammenarbeit mit kurzen Wegen zwischen Feuerwehrhaus und
Rathaus sehr herzlich zu bedanken.

Es freut mich natürlich, dass das engagierte Team der Freiwilligen Feuerwehr
Weismain immer wieder positiv von sich reden macht. Vordere Plätze bei
Leistungswettbewerben, eine ausgezeichnete Jugendarbeit, kompetente und
schnelle Hilfe im Notfall und vieles mehr trägt wesentlich zum guten Ruf bei,
den unsere Feuerwehr in der Öffentlichkeit genießt.

Der Weismainer Einwohnerschaft bringt der ehrenamtliche Dienst ein hohes
Maß an Sicherheit. Niemand wünscht sich einen Ernstfall – sollte er jedoch
dennoch eintreten, kann man sich immer auf eine zuverlässige und
verantwortungsvolle Unterstützung verlassen.

In diesem Sinne grüße ich Sie herzlichst

Ihr
Udo Dauer
Erster Bürgermeister

Udo Dauer

Erster Bürgermeister
Stadt Weismain

G R U ß W O R T
D E S S C H I R M H E R R N

& B Ü R G E R M E I S T E R S
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Die Freiwillige Feuerwehr Weismain feiert ihr 150-jähriges Gründungsfest.
Das bedeutet 150 Jahre Freiwilligkeit und Ehrenamt.

Was einst Eure Gründer geschaffen haben, wurde über die vielen Jahrzehnte
herauf bewahrt und ständig verbessert. Wo sich tatkräftige Idealisten um die
Sicherheit ihrer Mitbürger annahmen und zu jeder Zeit bereit waren, Leben zu
retten und Hab und Gut zu sichern.

Zukunft und Tradition bedeutet nicht nur, das Gute zu bewahren und zu
erhalten, sondern auch, sich dem Zukünftigen, dem Neuen zu stellen.
Dies wurde in der Vergangenheit in Weismain mit Erfolg praktiziert.
So gelang es schon frühzeitig eine Freiwillige Feuerwehr zu schaffen, die bis
zum heutigen Tage nichts an ihrer Schlagkräftigkeit eingebüßt hat.
Dies ist aber nur dann möglich, wenn immer genügend Ehrenamtliche zur
Verfügung stehen, die zu jeder Tages- und Nachtzeit bereit sind auszurücken,
um Bürgerinnen und Bürgern zu helfen, die in Not geraten sind.

Allen Feuerwehrangehörigen in Weismain gebührt für diesen freiwilligen Dienst
Dank und Anerkennung. Sie haben es sich zur Aufgabe gemacht, einen
Großteil ihrer Freizeit zum Wohle und Nutzen ihrer Mitmenschen zu opfern.

Marco Weidner

1. Kommandant

G R U ß W O R T
D E S

P A T E N V E R E I N S

Andreas Will

1. Vorsitzender

F E U E R W E H R
A L T E N K U N S T A D T
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Für die Freiwillige Feuerwehr Altenkunstadt ist es eine große Ehre, bei diesem
Jubiläum erneut die Patenschaft übernehmen zu dürfen.

Möge die Patenschaft die jahrzehntelange Freundschaft und Kameradschaft
unserer Feuerwehrvereine weiter stärken und festigen.

Für die Zukunft wünsche wir uns weiterhin eine gute Kameradschaft,

Getreu unserem Wahlspruch:

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!“

Andreas Will
Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Altenkunstadt

Marco Weidner
Kommandant

Freiwillige Feuerwehr Altenkunstadt
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Ein herzliches Grüß Gott und unsere besten Glückwünsche an unsere
Kameradinnen und Kameraden der Weismainer Wehr zu ihrem 150-jährigen
Jubiläum aus Dinkelscherben.
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Weismain sind zu Recht ein gegebener
Anlass, die Wehr an sich sowie Euren freiwilligen Dienst zum Wohl der
Gesellschaft gebührend zu feiern. Als Partnerfeuerwehr nehmen wir mit
besonderer Freude an diesen Festtagen teil. Es ist uns eine Ehre, Euch in
diesen Tagen begleiten zu dürfen.

Seit mehr als vier Jahrzehnten verbindet uns nun schon eine feste
Freundschaft, die wir durch gegenseitige Besuche immer wieder bekräftigen.
Dieses Band der Freundschaft wurde von Anfang an gehegt und gepflegt, so
dass unsere Partnerschaft über diesen langen Zeitraum bestehen konnte.
Durch gegenseitiges Vertrauen, die Wertschätzung dem anderen gegenüber,
die Bereitschaft und den Willen aller Kameradinnen und Kameraden unserer
beiden Feuerwehren ist es uns bis heute gelungen, eine freundschaftliche
Verbundenheit zu erhalten.
Möge durch Euer Jubiläumsfest unsere Freundschaft noch mehr gefestigt und
mit Leben erfüllt werden sowie die kameradschaftlichen Beziehungen unserer
beiden Feuerwehren weiter wachsen.

Wir wünschen dem Jubelverein ein erfolgreiches Fest, gutes Gelingen und
eine immer währende Kameradschaft für die Zukunft.

Herbert Steiner
Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Dinkelscherben

Herbert Steiner

1. Vorsitzender

G R U ß W O R T
F E U E R W E H R D I N K E L S C H E R B E N
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150 Jahre – ein stolzes Alter für eine Einrichtung
zum Schutze unserer Weismainer Bürger

Werte Gäste, liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden,

zu diesem besonderen und nicht alltäglichen Jubiläum dürfen wir Sie alle recht
herzlich begrüßen und freuen uns, dass Sie gemeinsam mit uns feiern.
Ein weiteres herzliches Willkommen all unseren Ehrengästen, unserem
Patenverein, sowie allen Vereinen und Gästen aus nah und fern.

Vor 150 Jahren schlossen sich mutige Männer zusammen, um die
Bevölkerung vor Feuergefahren zu schützen. In Not geratenen Menschen zu
helfen, stellt eine immer größere werdende Herausforderung für die Feuerwehr
dar. Aber auch heute brauchen wir Menschen, die in ihrer freien Zeit bereit
sind, zum Wohle ihrer Mitmenschen zu wirken. Gerade heute, in einer Zeit des
Individualismus, in der es der Gemeinsinn und die Bereitschaft zum Dienst an
der Allgemeinheit häufig schwer haben. Technik und Ausrüstung haben
enorme Fortschritte gemacht und die Aufgaben der Hilfeleistung sind viel
umfassender und schwieriger geworden.
Deshalb verfolgt die Vorstandschaft ihr ehrgeiziges Ziel weiter, künftig noch
mehr junge Menschen für den Feuerwehrdienst zu begeistern. Wir sind stolz
auf unsere gut ausgebildete und leistungsfähige aktive Mannschaft. Auch
unsere motivierte Jugendfeuerwehr findet immer mehr Zuspruch unter den
Jugendlichen – eine ganz wichtige Voraussetzung für die künftige Arbeit in der
aktiven Wehr.

Roland Säum

1. Vorsitzender

Ronny Reichenbach

stv. Vorsitzender

G R U ß W O R T
D E S

V O R S T A N D E S
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Unseren Dank gilt allen Kameradinnen und Kameraden, die die Freiwillige
Feuerwehr Weismain zu dem gemacht haben, was sie heute ist: Eine gut
gerüstete Wehr, die in der Lage ist, die an sie gestellten Aufgaben mit hoher
Einsatzbereitschaft zu erfüllen und in der das Wort „Kameradschaft“ nicht nur
gesprochen, sondern auch gelebt wird.

Seit vielen Jahren ist unsere Wehr eine tragende Säule des gesellschaftlichen
Lebens der Stadt. Denn bei der Feuerwehr Weismain heißt es nicht nur
„Retten – Löschen – Bergen – Schützen“, sondern auch das kulturelle Leben
während des Jahres zu unterstützen und zu fördern.

Allen Gönnern und Helfern, die unsere Feuerwehr so tatkräftig unterstützt
haben, möchten wir ein großes Dankeschön sagen.

In diesem Sinne wünschen wir allen Besuchern, Freunden und Gönnern einen
angenehmen Aufenthalt in unserem schönen Jurastädtchen und den
Festlichkeiten ein gutes Gelingen.

Roland Säum
Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Weismain

Ronny Reichenbach
stellvertretender Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Weismain
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Als Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Weismain ist es uns eine
große Ehre, Sie, liebe Ehrengäste, Feuerwehren, Vereine, Freunde und
Gönner, auf das Herzlichste bei uns in Weismain begrüßen zu dürfen.

Die Freiwillige Feuerwehr Weismain begeht das 150-jährige Gründungs-
jubiläum und kann stolz darauf sein, was in unserem schönen Ort von damals
bis heute für das wichtigste Ehrenamt geleistet wurde. Unsere Gründungsväter
haben sich vor 150 Jahren zusammengeschlossen, um ihren Mitmenschen bei
Not zu jeder Tages- und Nachtzeit mit sehr einfachen Mitteln zu helfen.
Dieses, durch nichts zu bezahlende Engagement, wurde bis heute nicht nur in
der Feuerwehr bewahrt, sondern konnte durch gute Ausbildung und
zielgerichtete Investitionen zu einem unersetzlichen Idealismus geformt
werden, der für unsere Bürger professionelle Hilfe und stete
Einsatzbereitschaft auf hohem Niveau gewährleistet.

In den vergangenen Jahrzehnten ist es uns gemeinsam mit allen
Führungskräften und Aktiven gelungen, die Feuerwehr Weismain zu dem zu
machen, was sie heute ist – zu einer sehr leistungsfähigen und anerkannten
Truppe mit mittlerweile vielen Spezialaufgaben. Neben einer zeitgemäßen
Ausstattung, muss an dieser Stelle sicher die Übergabe des neuen

Feuerwehrhauses im Jahre 2004 erwähnt werden – sozusagen ein
geschichtsträchtiger Quantensprung in den 150 Jahren – und gleichzeitig ein
Aufbruchsignal für alle Kameradinnen und Kameraden, nun beste
Voraussetzungen für den Dienst am Nächsten vorzufinden.

G R U ß W O R T
D E R

K O M M A N D A N T E N

Jochen Bauer

1. Kommandant

Christian Kunstmann

stv. Kommandant
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Unsere derzeit 70 aktiven Feuerwehrfrauen und -männer danken es der
Bevölkerung, mit großem Eifer bei der Sache zu sein, um alle gestellten
Aufgaben mit Sachverstand zu meistern. Dabei beruhigt es zu wissen, dass
die nächsten Generationen bereits in den Startlöchern stehen – rund 40
Jugendliche und Kinder, bestens organisiert in Jugend- und Kinderfeuerwehr,
bereiten sich auf die Sicherung der Zukunft einer schlagkräftigen Weismainer
Feuerwehr vor.

Unser ganz besonderer Dank gilt deshalb allen Gruppenführern, Gerätewarten
und Betreuern und nicht zuletzt allen Mitgliedern der Weismainer
Feuerwehrfamilie, welche unermüdlich die Feuerwehrarbeit unterstützen. Sie
bringen bei einem immer größeren Bedarf an Zeit Familie, Beruf und Freizeit in
Einklang, um ehrenamtlich an einem gemeinsamen Ziel zu arbeiten – dem
zuverlässigen Schutz von Leib und Leben: Hab und Gut!

Wir wünschen allen Festbesuchern ein paar schöne Stunden hier in Weismain
und bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen dieses
Festes beitragen.

Jochen Bauer
Kommandant

Freiwillige Feuerwehr Weismain

Christian Kunstmann
stellvertretender Kommandant

Freiwillige Feuerwehr Weismain
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Die Freiwillige Feuerwehr Weismain feiert im Jahr 2018 ihr 150-jähriges
Gründungsfest.
Hierzu entbiete ich im Namen der Kreisbrandinspektion und des
Kreisfeuerwehrverbandes Lichtenfels e. V. meine herzlichsten Glückwünsche.

Wenn wir uns vergegenwärtigen, wie viel sich in einer solchen Zeitspanne
ändert, seien es politische Verhältnisse, seien es wirtschaftliche Bedingungen
oder persönliche Wertvorstellungen, dann merken wir, dass es nur wenige
Dinge gibt, die über Generationen hinweg Bestand haben. Die Freiwillige
Feuerwehr Weismain, ihr unermüdlicher Einsatz sowie ihre Hilfsbereitschaft
gehören dazu.

Dabei ändern und erweitern sich die Herausforderungen für unsere
Feuerwehren ständig: Die rasante technische Entwicklung der vergangenen
Jahre, die zunehmende Zahl und Komplexität der Einsätze stellen immer
höhere Anforderungen an die Leistungsfähigkeit der Feuerwehren. Mit den
engagierten Mitgliedern unserer „Jubilarin“ stehen den Bürgerinnen und
Bürgern hier im Stadtgebiet Weismain und darüber hinaus fachkundige,
effektive und mutige Helfer in allen Notlagen zur Seite, die auch die künftigen
Aufgaben bravourös meistern werden.

Dieser rastlose Einsatz und die hervorragende Arbeit der Freiwilligen
Feuerwehr Weismain verdienen in hohem Maße Dank und Anerkennung. Ich
bin überzeugt, dass die Mitglieder der Jubelwehr auch weiterhin mit gleicher
Freude zu Werke gehen wie bisher.

G R U ß W O R T
D E R K R E I S B R A N D I N S P E K T I O N

Timm Vogler

Kreisbrandrat
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150 Jahre Freiwillige Feuerwehr bedeuten ungezählte Stunden, Tage, Jahre
Tätigkeit im Dienste des Nächsten. Der Wert der Freiwilligen Feuerwehr für die
Gemeinschaft ist nicht allein an Einsatzzahlen abzulesen. Über diese Leistung
hinaus ist die Freiwillige Feuerwehr Weismain auch Beispiel für andere, sie
belebt die Gemeinschaft der Stadt und stärkt das Zusammengehörigkeits-
gefühl der Mitmenschen. Ehrend muss bei diesem Jubiläum auch der
Menschen gedacht werden, die einst die Wehr gründeten und damit den
Grundstein zur Sicherung des Feuerschutzes legten.

Den Festtagen in Weismain wünsche ich einen vollen Erfolg. Den
Kameradinnen und Kameraden in unseren Feuerwehren wünsche ich
weiterhin die Kraft, den Mut und die Zuversicht, die nötig sind, um diese
wichtigen Herausforderungen zu meistern. Diese Bereitschaft, sich
ehrenamtlich einzubringen und zu engagieren, ist einer der Eckpfeiler unseres
gesellschaftlichen Zusammenlebens.

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“.

Timm Vogler
Kreisbrandrat

des Landkreises Lichtenfels
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Im Jahr 2018 feiert die Freiwillige Feuerwehr Weismain ihr 150-jähriges
Gründungsfest.
Zu diesem Jubiläum gratuliere ich der Jubelwehr recht herzlich und spreche
allen Angehörigen für ihren wichtigen und wertvollen Dienst meinen
aufrichtigen Dank und meine Anerkennung aus.

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Weismain, das bedeutet unermüdliche Arbeit,
stetige Hilfsbereitschaft und großes Verantwortungsbewusstsein zum Schutze
ihrer Bürger gegen Feuer und jeglicher Notlagen. Mit dieser Arbeit, welche die
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Weismain leisten, fördern sie das hohe
Ideal der Solidarität und dienen unserer Gesellschaft somit auch als besondere
Vorbilder für unsere heranwachsende Jugend. Obwohl sich die Aufgaben der
Feuerwehren in den letzten Jahren gewandelt und signifikant erweitert haben,
hat sich das Engagement, für andere in Notsituationen einzustehen nicht
gemindert. Es ist beeindruckend, wie die Feuerwehrkameradinnen und
Kameraden die Herausforderungen annehmen und diese wirkungsvoll zum
Wohle von Mensch, Tier und Umwelt umsetzen.

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um allen Aktiven, die sich Tag und Nacht
für den Dienst am Nächsten zur Verfügung stellen, ein aufrichtiges Wort des

Dankes auszusprechen.

Es freut mich, dass es immer wieder junge Menschen gibt, die die
Feuerwehrtradition und das Engagement einer selbstlosen Hilfsbereitschaft
weiterführen.

Ottmar Jahn

Kreisbrandinspektor

G R U ß W O R T
D E R K R E I S B R A N D I N S P E K T I O N
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Für die Feierlichkeiten anlässlich ihres 150-jährigen Jubiläums, wünsche ich
den Feuerwehrangehörigen aus Weismain einen erfolgreichen und
harmonischen Verlauf und unvergessliche Stunden im Kreise ihrer
Feuerwehrkameradinnen und Kameraden.

Ottmar Jahn
Kreisbrandinspektor

Landkreis Lichtenfels
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Matthias Müller

Kreisbrandmeister

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Weismain
heißt 150 Jahre

unermüdlicher, ehrenamtlicher, Einsatz für die Bevölkerung

In der heutigen Zeit, in der freiwilliges Engagement immer mehr abnimmt und
jeder nur nach seinem persönlichen Vorteil strebt, stehen Frauen und Männer
der Freiwilligen Feuerwehr Weismain Tag und Nacht bereit, um selbstlos,
uneigennützig und unentgeltlich in Not geratenen Menschen zu helfen. Jeder
Einzelne von Euch leistet einen wichtigen Beitrag für eine funktionierende
Gesellschaft. 1868 haben sich interessierte und vorausschauende Männer hier
in Weismain zusammengefunden, um eine Freiwillige Feuerwehr zu gründen.
Die Anfänge damals waren bescheiden, aber sie haben ein Ideal verkörpert
und dieses Ideal heißt „Gemeinschaftssinn“. Das Einsatzspektrum der
Feuerwehren hat sich seit dieser Zeit grundlegend geändert, aber der
Idealismus ist geblieben.

Heute können die Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Weismain auf moderne
Gerätschaften und Fahrzeuge zurückgreifen. Und dies ist notwendiger denn je,
denn unsere hochtechnisierte Zeit erfordert auch eine entsprechende
Ausrüstung und Ausbildung.

Seit jeher haben sich die Feuerwehren den Herausforderungen der Zeit
gestellt. Hoffen wir, dass dies auch in Zukunft noch weiterhin so sein wird und
sich immer wieder Frauen und Männer hier in Weismain als auch im gesamten
Stadtgebiet finden, die selbstlos ihre Pflicht erfüllen und den Geist der
Hilfsbereitschaft weitertragen.

G R U ß W O R T
D E R K R E I S B R A N D I N S P E K T I O N
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Frühzeitig wurde bei der Freiwilligen Feuerwehr Weismain auch die Wichtigkeit
der Kinder- und Jugendfeuerwehr erkannt und so kann man heute mit Fug und
Recht behaupten, dass die Jugendarbeit bei der Feuerwehr Weismain
seinesgleichen sucht und eine hohe Anerkennung weit über die
Landkreisgrenzen hinaus genießt. Wer in der heutigen Zeit Menschen für ein
Ehrenamt gewinnen will, muss damit im frühen Alter beginnen, im
Erwachsenenalter ist es leider schwer. Eine Entwicklung in der Gesellschaft,
die einen nachdenklich stimmt, man aber leider nicht einfach so ändern kann.

Zum 150-jährigen Jubiläum darf ich im Namen aller Feuerwehren des
Stadtgebietes Weismain, als auch persönlich sehr herzlich der Freiwilligen
Feuerwehr Weismain gratulieren. Ich möchte mein Grußwort nutzen, um mich
bei allen Mitgliedern der Jubelwehr für ihren Dienst am Nächsten zu bedanken.

Ich wünsche der Freiwilligen Feuerwehr Weismain für die Zukunft alles Gute,
einen ruhigen und harmonischen Festverlauf und den Besuchern einige
schöne Stunden in Weismain.

Matthias Müller
Kreisbrandmeister

Landkreis Lichtenfels
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Zum 150-jährigen Jubiläum gratuliere ich ganz herzlich und grüße Sie alle,
besonders die aktiven Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner.
Es ist „erfrischend“ zu sehen, dass sich heute noch viele Menschen dazu
bereit erklären, sich ehrenamtlich in der Feuerwehr Weismain zu engagieren.
Nicht nur Brandschutz, auch bei Unfällen und Katastrophen sind Frauen und
Männer der Feuerwehr im Einsatz, dafür gebührt Ihnen allen ein großherziges
Dankeschön!
Schon 150 Jahre lang ist die Feuerwehr Weismain für Mitmenschen da. Sie
helfen in Notfällen und nicht selten ist Ihr Einsatz gefährlich.
Bei kirchlichen Festen und Prozessionen übernimmt die Feuerwehr gerne den
Verkehrsschutz – vielen Dank dafür!
Gerne wünsche ich Ihnen ein schönes Fest und grüße Sie und auch Ihre
Familien.

Möge der Segen Gottes Sie bei allen Einsätzen begleiten!

Auch die Fürsprache des Feuerwehr-Patrons, des heiligen Florian, möge Sie
bei Übungen, Veranstaltungen und Einsätzen segensreich begleiten!

Herzlich

Pfarrer Gerhard Möckel

Gerhard Möckel

Stadtpfarrer

G R U ß W O R T
K A T H O L I S C H E P F A R R K I R C H E
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Im Namen der evangelischen Kirchengemeinde Buchau/Weismain gratulieren
wir der Freiwilligen Feuerwehr Weismain zum 150-jährigen Bestehen.
In diesen 150 Jahren waren bestimmt viele Menschen sehr, sehr dankbar,
dass es die Feuerwehr Weismain gibt.
Aber auch wenn es nicht so wäre: Die Dankbarkeit der Menschen ist nicht der
Grund für euren Einsatz, sondern der Grund ist einfach: Ihr werdet gebraucht!
Es ist gut, dass es euch gibt. Denn zum Retten, Löschen, Bergen, Schützen
braucht es Leute, die entsprechend geschult und ausgestattet sind. Und die
auch bereit sind, jede Menge Zeit und Kraft für diesen wichtigen Dienst
aufzubringen.
Dafür sagen wir „Vergelt’s Gott“ – nicht nur den Männern und Frauen der
aktiven Wehr, sondern auch den Menschen im Feuerwehrverein, die die Arbeit
der Feuerwehr unterstützen.

Wir wünschen euch Gottes Segen und Bewahrung für eure Einsätze im
Ernstfall. Und wir wünschen euch ebenso, dass Gott euer Miteinander stärkt,
dass ihr als „Feuerwehr Weismain“ gerne zusammen schafft und zusammen
feiert.

Ein gesegnetes und fröhliches Fest wünscht der Feuerwehr Weismain und
ihren Gästen

Pfarrerin Claudia Jobst & Pfarrer Ulrich Jobst

Claudia Jobst

Pfarrerin

G R U ß W O R T
E V A N G E L I S C H E

K I R C H E N G E M E I N D E

Ulrich Jobst

Pfarrer



44

150 Jahre Feuerwehr Weismain - 2018



45

150 Jahre Feuerwehr Weismain - 2018

Liebe Kameradinnen und Kameraden,

seit 150 Jahren seid Ihr, die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Weismain,
bereit, sich für Eure Nachbarn einzusetzen.

Seit 150 Jahren leistet Ihr freiwilligen, ehrenamtlichen Dienst, um Leben und
Gesundheit, um Hab und Gut Eurer Mitmenschen zu schützen.

Eure Arbeit ist ein selbstloser Dienst, der von Verantwortungsbewusstsein und
Bürgersinn zeugt. Dafür möchte ich Euch ganz herzlich danken.

Auf Euch kann man sich verlassen, rund um die Uhr und in jeder
Gefahrensituation.
Ihr seid immer zur Stelle, wenn es – im wahrsten Sinne des Wortes – „brennt“.

Doch Eure Aufgabe ist nicht auf den Brandschutz beschränkt, im Gegenteil:
Das Aufgabenspektrum ist in den letzten Jahren und Jahrzehnten immer
größer geworden.

Reichte es früher, mit Schlauch und Spritze umgehen zu können, werden
heute Spezialkenntnisse für vielerlei Gefahrensituationen vorausgesetzt.
Schon ein kurzer Blick in Eure Bilanz zeugt von der Vielfalt Eurer Einsätze:
Rettung eines Pferdes, Einsturz eines Hallendaches, Öffnung einer
Wohnungstür, um nur einige zu nennen.

Emmi Zeulner
Mitglied des Deutschen

Bundestages

G R U ß W O R T
E M M I Z E U L N E R ( M D B )
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Hervorzuheben ist natürlich auch Eure großartige Jugendarbeit:
In den letzten 25 Jahren habt ihr 105 Mädchen und Jungen ausgebildet und an
die Prinzipien „Retten – Löschen – Bergen – Schützen“ herangeführt. Dank
dieser gelungenen Nachwuchsförderung wird die Feuerwehr Weismain
sicherlich auch die nächsten 150 Jahre so erfolgreich bestehen.

In diesem Sinne: Gott zur Ehr‘, dem Nächsten zur Wehr.

In Verbundenheit,

Ihre
Emmi Zeulner, MdB
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Heidrun Piwernetz
Regierungspräsidentin

von Oberfranken

G R U ß W O R T
R E G I E R U N G S P R Ä S I D E N T I N

V O N O B E R F R A N K E N

Zum 150-jährigen Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr in der Stadt Weismain
möchte ich der gesamten Feuerwehrfamilie die herzlichen Glückwünsche der
Regierung von Oberfranken überbringen und ihr meine Anerkennung für ihr
engagiertes Wirken aus-sprechen. Dass diese Leistung für die Gesellschaft
auf freiwilliger Basis geschieht, kann nicht hoch genug geschätzt werden.
Denn ohne das ehrenamtliche Engagement von sehr vielen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern, bei Alarmierungen an sieben Tagen in der Woche rund um die
Uhr bereitzustehen, und deren Bereitschaft, auch in ihrer Freizeit an Übungen
oder Lehrgängen teilzunehmen, ließe sich der hohe Sicherheitsstandard im
abwehrenden Brandschutz in Bayern nicht aufrechterhalten. Die Gewähr-
leistung eines vergleichbaren Schutzniveaus mit hauptamtlichen Kräften ist
unbezahlbar.

Die Ursprünge der Freiwilligen Feuerwehr Weismain liegen im Jahr 1868.
Damals greifen mehrere Weismainer den Gedanken der selbstlosen
Hilfeleistung auf und rufen die Freiwillige Feuerwehr Weismain ins Leben.
Wenn diese Gründer heute sehen könnten, was aus ihrer Feuerwehr
geworden ist, kämen sie vermutlich aus dem Staunen nicht mehr heraus.
Bestand damals die Hauptaufgabe in der Brandbekämpfung mit Leiter und
Ledereimer, haben wir es heute überwiegend mit immer speziellerer

technischer Hilfeleistung zu tun. Von der pferdegezogenen Wasserspritze bis
hin zum Drehleiter-Löschfahrzeug ging die rasante Entwicklung. Unverändert
ist das Ziel, Mit-menschen in gemeiner Not beizustehen.

Dabei hat sich die Freiwillige Feuerwehr Weismain durch gemeinsame
Freizeitgestaltung und Kameradschaftspflege auch zu einem wichtigen Träger
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des gesellschaftlichen Lebens in der Jurastadt entwickelt. Mit knapp 70
Aktiven, 20 Jugendlichen und seit kurzem mit den "Lösch-Kids", einer
Kinderfeuerwehr, ist sie fit für die Zukunft.

Mein Dank gilt darüber hinaus der Stadt Weismain, die stets mit
zukunftsorientierten Beschlüssen für eine zeitgemäße Ausrüstung und
Unterbringung ihrer Feuerwehr Sorge getragen hat.

Ich grüße alle Feuerwehrangehörigen und alle Festteilnehmer herzlich, die mit
ihrem Besuch ihre Verbundenheit zur Freiwilligen Feuerwehr bekunden, und
wünsche ihnen ein paar frohe Stunden in Weismain, dem Tor zur fränkischen
Schweiz.

Heidrun Piwernetz
Regierungspräsidentin
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DANKBAR

gedenken wir unserer verstorbenen Kameraden,
Freunden und Fo ̈rderer,

die in den zurückliegenden 150 Jahren
durch ihr Wirken

zur Gru ̈ndung und Entwicklung
der Feuerwehr Weismain beigetragen haben.

I N G E D E N K E N
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F E S T A U S S C H U S S

Festausschuss zum 150-jährigen Jubiläum

Hintere Reihe von links:
Markus Dück • Matthias Müller • Roland Säum • Jochen Bauer

Mittlere Reihe von links:
Ronny Reichenbach • Georg Krapp • Roland Dauer

Vordere Reihe von links:
Florian Säum • Bernd Keilholz • Johannes Säum • Werner Lederer
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AUSSTATTER UNSERER EHRENDAMEN
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AUSSTATTER UNSERER EHRENDAMEN
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D I E A K T I V E N I M J U B I L Ä U M S J A H R
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D I E L Ö S C H K I D S I M J U B I L Ä U M S J A H R
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DIE GRÜNDERZEIT

Die Stadt Weismain kann auf eine reiche geschichtliche Vergangenheit
zurückblicken und wurde urkundlich erstmals im Jahr 800 erwähnt.
Durch die dichte Besiedlung im alten Stadtkern ist das Ausbrechen eines
Feuers besonders gefahrvoll. Daher galt und gilt die besondere
Aufmerksamkeit der Einwohner der Abwendung einer Feuergefahr. Der Bau
eines Löschwasserkanals, der von der Weismain am westlichen Stadtrand
durch die gesamte Innenstadt zur Krassach am östlichen Ortsausgang führt,
gibt davon ein bedeutsames Zeugnis.
Die Freiwillige Feuerwehr in Weismain ist um 1868 ins Leben gerufen worden.
Bereits im 15. Jahrhundert soll es große Stadtbrände gegeben haben: Bei
einem Brand im Jahr 1462 wurde zum Beispiel „die ganze innere u. ausere
Stadt mit wenigen Ausnahmen von den Flammen verschlungen“.
Solche verheerenden Brände bedeuteten den wirtschaftlichen Ruin der
betroffenen Einwohner. Durch entsprechende Bauordnungen und regelmäßige
Feuerschauen sollte die Brandgefahr gemindert werden. Brach trotz aller
Vorsichtsmaßnahmen ein Brand aus, strömte die Einwohnerschaft zusammen,
um bei den Löscharbeiten zu helfen: Löschwasser zum Befüllen der Spritzen
wurde aus den Brunnen und dem „Feuerkanal“ geholt, der sich quer durch die
Stadt zog.
Das Gerät, das früher zum Löschen zur Verfügung stand, kann mit heutigen
Standards natürlich nicht verglichen werden. Im Jahr 1700 wird in den
Stadtrechnungen eine „Feuerkunst“ erwähnt – die Stadt besaß also eine
Wasserspritze, die im Brandfall zum Einsatzort geholt wurde.
In den Jahren um 1800 hatten die Weismainer eine neue „Lösch-Maschine“
aus Messing gekauft. Zur Verwahrung des vorhandenen Geräts diente 1813
ein sogenanntes „Leiterhaus“, das sich in der Nähe des Unteren Tors (also
beim Stadttor in Richtung Geutenreuth / Kulmbach / Kasendorf) befand.
In Anbetracht des vorhandenen Materials kann man sich vorstellen, dass das
Gerätehaus nicht allzu groß gewesen sein dürfte:
Die Stadt besaß eine Feuerspritze, fünf Feuerleitern, sechs Feuerhaken und
32 lederne Feuereimer, über die im Inventar vermerkt ist: „32 lederne
Feuereimer; sind aber durch das oftere brauchen ruinirt so das jetzt
gegenwärtig nicht mehr als 12 davon gegenwärtig sind“.

Um die Feuerspritze stand es übrigens auch nicht zum Besten:
Beim Großbrand in Klosterlangheim (in der Nacht vom 7. auf den 8. Mai 1802
waren große Teile der Klosteranlage abgebrannt) war die Lösch-Maschine

D I E C H R O N I K D E R F E U E R W E H R W E I S M A I N
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offensichtlich ziemlich zu Schaden gekommen – wie noch fast zehn Jahre
später im Inventar der Stadt vermerkt ist.
Im Verlauf des 19. Jahrhunderts gab es im Brandschutz dann einige neue
Tendenzen. Man erkannte, dass es am zweckmäßigsten sei, im Brandfalle
einen „technischen Dirigenten“ zu haben, „welcher beim Feuer selbst allein
den Befehl führt“. Erforderlich sei außerdem ein „ganz bestimmtes, aus den
erforderlichen Handwerkern u.  s.  w. zusammengesetztes Spritzenpersonal“.
Die dritte Voraussetzung für eine effektive Löscharbeit war die „absolute
Ausschließung aller Überflüssigen“, denn die „Zahl der zur Löschung eines
Feuers nöthigen Personen ist nicht so groß, als man meint, und wird sich bei
größerer Vollkommenheit der Utensilien noch mehr verringern; nirgends aber
schadet Überzahl mehr als hier“.
Aus diesen Ideen heraus entstanden in der zweiten Hälfte des 19.  Jahr-
hunderts Berufs- und Freiwillige Feuerwehren. Die Feuerwehrleute, welche
nun nicht mehr zwangsweise zum Löschdienst verpflichtet waren, übten
regelmäßig und wurden für die Benutzung des technischen Geräts
entsprechend geschult und immer wieder weitergebildet.
Für die Freiwillige Feuerwehr Weismain gilt 1868 als Gründungsjahr – ein
Datum, das wohl nicht ganz gesichert ist, da schriftliche Aufzeichnungen
gerade aus der Anfangszeit der Feuerwehr fehlen. In einer Broschüre aus dem
Jahr 1931 wird als Gründungsjahr gar das Jahr 1879 genannt – wobei es sich
hier vielleicht um einen Druckfehler handeln mag und 1869 gemeint war. Dies
würde auch eher zur Feier des 25-jährigen Bestehens der Weismainer
Feuerwehr passen, das im September 1895 gefeiert wurde.
Aber wie auch immer – die Freiwillige Feuerwehr Weismain gehört damit zu
den ältesten Freiwilligen Feuerwehren im Stadtgebiet. 1869 entstand auch in
Modschiedel eine Feuerwehr und 1871 folgten Großziegenfeld und
Kleinziegenfeld. Im Jahr 1872 richteten die Seubersdorfer eine schlagkräftige
Wehr ein.
Das Bezirksamt Lichtenfels erließ 1871 eine „Distriktspolizeiliche
Feuerlöschordnung für den Bezirk Lichtenfels“, welche die Gemeinden unter
anderem verpflichtete, für die Anschaffung und den Unterhalt von
Löschgeräten zu sorgen. Auch die Herstellung eines „Feuerlösch-
requisitenhauses“ und eines Wasserreservoirs war vorgesehen.
Feuerwehrpflichtig waren alle männlichen Einwohner vom 18. bis zum
50.  Lebensjahr, die bei Feuerlöschübungen, Bränden und Brandwachen
„persönlich Dienste zu leisten“ hatten.
Die Weismainer Feuerwehr hatte gleich kurz nach ihrer Gründung eine
Bewährungsprobe zu bestehen: Am 10. März 1873 brach morgens um 4 Uhr in
der Werkstätte des Lohgerbers und Seifensieders Johann Müller beim Unteren
Tor ein Brand aus. Der Feuerwehr gelang es, das Feuer auf die Werkstatt zu
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beschränken – das angrenzende Wohnhaus blieb von den Flammen
verschont.
Das „Leiterhaus“ oder auch „Feuerhaus“, wie es mittlerweile genannt wurde,
befand sich immer noch in der Nähe des Unteren Tors. 1874 wurde dieses Tor
zum Abbruch versteigert und wenige Monate später sollte auch das
„sogenannte Feuerhaus vor dem Hauße des Franz Schmitt“ abgebrochen
werden. Stattdessen sollten an der Mauer starke Eisenhaken angebracht
werden, an denen die Feuerleitern und Haken aufgehängt werden konnten.
Zum Schutz war eine Überdachung vorgesehen.
Ob die drei Feuerspritzen der Stadt (Weismain besaß damals eine größere
und zwei kleinere Löschmaschinen „älterer Construction“ ohne
Saugvorrichtungen) auch unter dieser Überdachung standen oder andernorts
verwahrt wurden, ließ sich bislang nicht eindeutig klären.
1879 ordnete die königliche Regierung „die Anschaffung einer Saug- und
Druckspritze an“. Die alten Löschmaschinen waren zwar noch tauglich, doch
„die Verwendung derselben war mit ziemlichen Umständlichkeiten,
hauptsächlich bestehend in dem störenden Wasserzutragen verbunden“. Die
hohen Kosten machten es der Stadt jedoch zunächst unmöglich, ein solches
Gerät zu erwerben. In umfangreichen Briefwechseln mit der königlichen
Regierung von Oberfranken und verschiedenen Versicherungsgesellschaften,
sowie der Bayerischen Hypotheken- und Wechselbank München, konnte erst
Ende September 1883 dank einiger Zuschüsse eine Saug- und Druckspritze
gekauft werden.
Letztlich erhielt den Zuschlag die Feuerlöschmaschinen- und
Metallgusswaren-Fabrik Justus Chr. Braun in Nürnberg, die eine vierrädrige
Saug- und Druckspritze zum Preis von 1350,- Mark liefern sollte.
Wie Unterschriften auf Briefen in den Jahren 1895, 1902 und 1904 belegen,
war Franz Först in jener Zeit Kommandant.

DIE ANFÄNGE DES 20. JAHRHUNDERTS

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts war die Remise am früheren Unteren Tor
wohl auch als Feuerwehrgerätehaus nicht mehr geeignet. Als „unzureichend“
wird sie bezeichnet: Die „dumpfige Lage“ schadete den Löschgeräten und
besonders die Ein- und Ausfahrtverhältnisse sollen für die Feuerwehrleute mit
großer Gefahr verbunden gewesen sein. Der Stadtrat war sich einig: „Dieser
mißliche Zustand kann für die Länge der Zeit nicht mehr beibehalten werden,
und soll nun die Frage der Erbauung eines neuen Feuerlöschrequisitenhauses

an einem anderen geeigneten Platze näher erörtert werden.“
Doch geeignete Alternativen waren nicht so schnell in Sicht. Die Suche nach
einer passenden Scheune, die man zum Unterstellen der Geräte anmieten
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wollte, scheiterten an der zu hohen Pacht. 1909 war die Lage wohl immer noch
nicht geklärt, da weiterhin über die Feuchtigkeit im Spritzenhaus geklagt
wurde. Eine Lösung zeichnete sich in der Nähe des früheren Mittleren Tors an
der Straße nach Burgkunstadt ab – offenbar nahm die Stadt dort um 1910 ein
neues Spritzenhaus in Betrieb.

1913 zeichneten sich neue Perspektiven für ein Feuerwehrhaus ab: Die Stadt
plante, für die Busse der Postkraftwagenlinie Weismain-Burgkunstadt vor dem
früheren Mittleren Tor eine geräumige Garage zu bauen. In dieser Halle sollte
auch das städtische Löschgerät untergestellt werden. Das frühere
Spritzenhaus, das sich in unmittelbarer Nähe dieser Halle befunden haben
muss, wurde meistbietend verkauft. Die Fertigstellung der Halle und die
Inbetriebnahme der Postbusstation im Mai 1913 waren für Weismain ein
großes Ereignis: Für jeden Arbeiter gab es „2 Würste mit Brot auf Kosten der
Gemeindekasse“ und jedes Schulkind erhielt zur Erinnerung eine
„Fünfpfennigbretze“.

Die Postlinienhalle in der Burgkunstadter Straße
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Aus einem Bericht des Obermain Tagblattes um 1990
(Autor: Ramming)

Mit Fangschnur, Löschmaschine, Helm und Busch...
Mit Löschmaschine, Fahne und sämtlichen Requisiten zur Brandbekämpfung
ist die Weismainer Feuerwehr angetreten. Das Bild, das ein Bürger auf dem
Dachboden seines Hauses fand, dürfte an die 100 Jahre alt sein. In den alten
Feuerwehrunterlagen aus dieser Zeit stößt man auf zahlreiche Verordnungen
und Vorschriften, über die man heute nur noch schmunzeln kann.
Beispielsweise die Signale: Ein Pfiff bedeutete „Wasser“, zwei Pfiffe „kein
Wasser“ und drei Pfiffe forderten zum „Schlauchverlängern“ auf. Fortgesetzte
Pfiffe signalisierten einen Notfall.
Die früheren „Chargen“ legten großen Wert auf ihr Äußeres. Der einstige
„Hauptmann“ trug einen Helm mit Busch, Gurt, Fangschnur, sechs Sterne,
Doppelhupe, Pfeife, Schnur mit Quasten. Sein „Adjutant“ war schon etwas
bescheidener. Dann gab es den „Requisitenmeister“, die „Steigmannschaft“,
die „Pioniere“ und die „Spritzenmannschaft“. Wichtig aber auch die Funktion
der „Signalisten“, die mit Horn, Gurt und Borde ausgerüstet waren. Doch auch
damals galt schon die Devise, den „Roten Hahn“ zu bekämpfen und des
Nächsten Hab und Gut zu retten.

Gruppenbild von 1914

Aufgenommen wurde das Bild vor dem Gebäude Weismain Haus Nr. 68
(heute: Von-Rudhart-Straße 13)
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Die neue Unterstellmöglichkeit lag an einer idealen Stelle: Nahe bei der Stadt
und auch nahe an der Straße nach Burgkunstadt. Allerdings ergaben sich für
die Feuerwehrleute auch unvermutete Behinderungen: So fanden die
Mitglieder der Feuerwehr im Jahr 1920 plötzlich den Leichenwagen im
Spritzenhaus vor und außerdem waren „die Leitern entfernt und die Spritzen
teilweise verstellt worden“. Die Beschwerde bei der Stadt ergab, dass der
Leichenwagen solange im Spritzenhaus bleiben sollte, bis eine eigene Halle
für ihn gebaut sei.
Immer wieder wurden die Feuerwehrleute zu kleineren und größeren
Einsätzen gerufen. Im August 1920 brannte eine Scheune in Schammendorf,
im Februar 1921 war in Weismain ein Feuer ausgebrochen. Bei dieser
Gelegenheit wurde beobachtet, dass die Feuerwehrleute zwar „mit Eifer und
Gewissenhaftigkeit“ ihre Aufgaben meisterten, dass aber zugleich „immer noch
Feuerwehrleute nicht in Uniform und Helm zur Brandstelle kommen“.
Das Amt des Vorstandes übte im Jahre 1922 Hans Trebes aus, das des
Feuerwehr-Hauptmannes Georg Bauer.

Neben der Freiwilligen Feuerwehr
bestand auch eine Pflicht-
feuerwehr, wie vorhandene Mit-
gliederlisten aus den Jahren
1913, 1914, 1926, 1931 und 1932
belegen.
Im Jahr 1927 erhielt die
Feuerwehr die erste Motorspritze.
Dieses Gerät leistete nicht nur in
Weismain gute Dienste, sondern
z. B. auch in Geutenreuth, als es
dort 1932 brannte. Um mit der

Spritze schneller zu den Einsatzorten zu gelangen, kooperierte man mit den
Großbetrieben in der Stadt: So stellte wohl die Wurstfabrik Kraus ihre
Kraftwagen zur Verfügung, wenn ausgerückt werden musste. Die Anschaffung
der Motorspritze erhöhte die Einsatzfähigkeit und Schlagkraft wesentlich.
Während des Zweiten Weltkrieges hatten Georg Heidenreich und Georg Betz
verantwortungsvolle Ämter innerhalb der Freiwilligen Feuerwehr inne. Aus
einer Ernennungsurkunde des Landratsamtes Lichtenfels vom 13. Oktober
1940 geht hervor, dass Julius Scheder zum Truppführer der Freiwilligen
Feuerwehr ernannt und gleichzeitig zum Hilfspolizeibeamten bestellt wurde.

DIE NACHKRIEGSZEIT

Von 1946 an übernahm Johann Weidner das Kommandantenamt, welches er
bis zu seinem Tod im Jahr 1966 innehatte. Als Vorstand der Freiwilligen

Motorspritze von 1927
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Feuerwehr amtierte ab 1946 bis 1979 der jeweilige Bürgermeister der Stadt
Weismain.
1951 übernahm die Weismainer Wehr ein Tanklöschgerät LF 12 vom Land-
kreis Lichtenfels. „Das Löschgerät bleibt Eigentum des Landkreises. Es wird
der Stadtgemeinde Weismain für die Zwecke ihrer Freiwilligen Feuerwehr und
für die Erfüllung örtlicher Löschaufgaben überlassen mit der Maßgabe, dass
die Stadtgemeinde Weismain verpflichtet ist, es auf Anfordern jederzeit für die
überörtliche Löschhilfe einzusetzen.“
In den 1950er Jahren kam auch die Postkraftwagenhalle langsam in die Jahre.
Die Tore schlossen nicht mehr dicht und die Feuerwehrleute meldeten, dass
im Feuerlöschgerätehaus „dringend Abänderungen geschaffen werden
müssen: Unter anderem muss für eine bessere Unterbringung des
Löschfahrzeuges, der Lederbekleidung, der Uniformen, der Helme und
sonstigen Einrichtungsgegenstände gesorgt werden“.
1958 kam noch ein größeres Fahrzeug in die Halle: Der Stadtrat von Weismain
trug der fortschreitenden Entwicklung im Bereich des Feuerlöschwesens unter
Bürgermeister Heinrich Raab am 9. Juli mit einstimmigen Beschluss
Rechnung, ein Löschgruppenfahrzeug anzuschaffen. Die Feuerwehr erhielt
einen Opel Blitz LF 8-TS mit
Magirus-Löschgruppenfahrzeug-
Aufbau auf Fahrgestell 1-1,75t, der
bis 1986 – also 28 Jahre lang – in
Weismain wertvolle Dienste
leistete.
Die Anschaffung des neuen
Löschfahrzeugs offenbarte aber
auch die bestehenden Mängel am
Gerätehaus: „Als nun im Oktober
1958 das neue Löschgruppen-
fahrzeug, Type LF 8-TS geliefert
worden war, zeigte es sich, wie
unzulänglich diese, den Feuer-
schutzbestimmungen zuwiderlaufende Baracke war.“
65 Mitglieder hatte die Freiwillige Feuerwehr Weismain im Jahr 1960 und
Kommandant Johann Weidner war es, der immer wieder auf den schlechten
Zustand des Spritzenhauses aufmerksam machte.
Im Stadtrat wurde über die Renovierung des bestehenden Gebäudes oder
einen zweckmäßigen Neubau diskutiert. Die Verhandlungen zogen sich lange
hin: Nur neue Kipptore oder ein kompletter Neubau der Frontpartie? Nach
diversen Begehungen des Feuerwehrhauses und Besichtigungen anderer
Feuerwehrhäuser in der Umgebung galt es, eine Entscheidung zu fällen.

LF 8 auf Opel Blitz
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Bürgermeister Bernhard Stölzle favorisierte einen Neubau, in den neben der
Feuerwehr auch das Rote Kreuz einziehen sollte. Der Stadtrat scheute die

hohen Kosten, die das Projekt
verursachen würde. In der Sitzung
am 17. Juli 1963 kulminierten die
Ereignisse, denn verschiedene
Stadträte zogen den Bau eines
Schwimmbades der Einrichtung
einer modernen Zentralanlage für
Feuerschutz, Sanitätsdienst und
Selbstschutz vor.
„Diese Alternative: Feuerwehr-
gerätehaus oder Schwimmbad
veranlasste den unter den Zuhörern

sich befindenden Feuerwehrkommandant, Herrn Hans Weidner, demonstrativ
das Sitzungszimmer zu verlassen.“
Am 11. September rang sich der Stadtrat schließlich mit knapper Mehrheit zu
einer Generalsanierung der Postkraftwagenhalle durch: Als erste Maßnahmen
sollten in Anbetracht des kommenden Winters „heuer nur noch die
beschädigten Fensterscheiben ersetzt bzw. die gröbsten Schäden an Türen
und Fenstern behoben werden“.
Zugleich erhielt Architekt Hans Friedrich Hacker aus Thurnau den Auftrag, ein
Konzept für die Sanierung des Feuerwehrhauses zu erarbeiten. Da er zu dem
Ergebnis kam, dass eine Sanierung die bestehenden Mängel nicht beheben
würde und noch dazu unrentabel
sei, beschloss der Stadtrat im Jahr
1964 schließlich doch einen
Neubau anstelle der alten
Postkraftwagenhalle, der im Jahr
1965 begonnen wurde.
Ab Juli 1966 leitete Winfried
Kügler als Kommandant die
Weismainer Wehr.
Die Einweihung des Geräte-
hauses wurde in Zusammenhang
mit dem 100-jährigen Jubiläum der
Freiwilligen Feuerwehr Weismain
am 21.  Juli  1968 gebührend
gefeiert. Es wurde in Verbindung mit dem 5.  Kreisfeuerwehrtag des
Landkreises Lichtenfels unter der Schirmherrschaft von Landrat Walther
festlich begangen. Der Landkreis Lichtenfels überreichte der Stadt Weismain

TLF 16 auf Mercedes Benz

Neubau Gerätehaus 1965

in der Burgkunstadter Straße
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zur Einweihung unentgeltlich ein Tanklöschfahrzeug TLF 16 vom Typ
Mercedes Benz, das bis 1979 Dienst tat.

Nach einer Schauübung, bei der die Wehrmänner B. Schilhanneck, K. Agath,
W. Wittmann, K. Müller, H. Markolwitz, L. Dück, K.-H. Hümmer, Gg.
Eitzenberger und J. Tungl die Prüfung für das Feuerwehrleistungsabzeichen in
Silber mit Erfolg ablegten, bewegte sich ein Festzug, bestehend aus 53
verschiedenen Feuerwehren und vier Musikkapellen, zur Heinrichshöhe. Ein
kameradschaftliches Beisammensein schloss sich daran an.
An die Stelle des im Januar 1969 plötzlich verstorbenen Kommandanten
Winfried Kügler trat im Februar des gleichen Jahres Ludwig Dück. Den Posten
seines Stellvertreters nahm im März 1970 Günter Konrad ein.
Das neue, moderne Gerätehaus gab der Feuerwehr neuen Schwung. Durch
die Gemeindegebietsreform in den 1970er Jahren kamen einige kleinere
Ortsfeuerwehren zur Weismainer Feuerwehr hinzu.
Februar 1974 rückte die Weismainer Feuerwehr in den Rang einer
Stützpunktwehr auf, nachdem im Rathaus die Funkalarmierung eingebaut
worden war.
Um die Leistungsfähigkeit der Wehrmänner ständig auf dem neuesten Stand
zu halten, wurden jährlich immer wieder Lehrgänge und Leistungsabzeichen
durchgeführt.

Die fu ̈r das erfolgreich abgelegte Leistungsabzeichen in Silber

ausgezeichneten Kameraden zur 100-Jahr-Feier 1968
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Das 110-jährige Feuerwehrjubiläum im Juli 1978 warf schon Jahre zuvor seine
Schatten voraus. Unzählige Versammlungen und Arbeitseinsätze mussten
geleistet werden, um ein gutes Gelingen zu garantieren.
Die Feierlichkeiten begannen am Freitag, 21. Juli 1978, mit der Totenehrung
am Kriegerdenkmal. Beim anschließenden Festkommers konnten 51

Feuerwehrleute aus dem
Stadtgebiet durch Schirmherrn
Landrat Walther ausgezeichnet
werden, die 25 und 40 Jahre
Dienst in der Feuerwehr
geleistet haben.
Das Fest wurde von zahlreichen
Ehrengästen besucht, unter
anderem von Schirmherrn
Landrat Walther, Kreisbrandrat
Dieter Neumann, Kreisbrand-
meister Johann Graßmann,

Bürgermeister und damaligen Vorsitzenden Max Goller, Stadtpfarrer
Geistlichen Rat Andreas Rauh und den Stadträten.

Festzug zum 110-jährigen Jubiläum

Der Festausschuss von 1978

von links: R. Dauer, W. Detsch, K. Mu ̈ller, Bgm. M. Goller, G. Konrad, F. Schu ̈tz,

H. Fick, H. Mu ̈ller, A. Du ̈ck, Gg. Keilholz, W. Wittmann, H. Dorsch, K.-H. Hu ̈mmer,

P. Herbst, J. Neder, M. Will. Auf dem Bild fehlen L. Dietz und B. Schilhannek
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Der Vorsitzende Max Goller wies in seiner Ansprache darauf hin, dass das
bestellte Tanklöschfahrzeug TLF 16/25 wegen des Metallarbeiterstreiks nicht
rechtzeitig zum Fest ausgeliefert werden konnte. Deshalb stand am
Sonntagmorgen ein Vorführfahrzeug desselben Typs zur Verfügung.
Einer der eindrucksvollsten Festzüge, den Weismain je erlebt hat, bewegte
sich am Sonntag durch die Straßen der Stadt bis hin zum Festplatz. Am
Umzug beteiligten sich etwa 60 Feuerwehrabordnungen, Vereine aus nah und
fern und zahlreiche Musikkapellen.
Durch die Anschaffung des neuen
Tanklöschfahrzeugs wurden an
die aktiven Wehrmänner so hohe
Anforderungen gestellt, dass sie
zusätzliche Schulungen für
technische Hilfeleistung – wie
beispielsweise die Bedienung der
Rettungsschere – und schweren
Atemschutz besuchen mussten.
Am 20.  Mai  1979 wurde nun
endlich das neue TLF 16/25 im
Rahmen eines Festaktes seiner
Bestimmung übergeben. Im Beisein aller Ortsfeuerwehren der Stadt Weismain
fand die kirchliche Weihe durch Pater Alfons Dietz statt. Die Festveranstaltung

Die aktiven Feuerwehrleute im Jubiläumsjahr 1978

Pater Alfons Dietz vollzieht die Weihe des

neuen TLF 16/25 am 20. Mai 1979
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wurde vom Musikverein Hochstadt umrahmt.
Bei einer außerordentlichen Mitgliederversammlung am 30. November 1979
wurde eine neue Feuerwehrsatzung angenommen.

DIE 80ER JAHRE

Mit Beginn der 1980er-Dekade begann eine schwere Zeit für die Wehr, die bis
Mitte der 90er ihre Wirkung zeigte.
Anfang 1981 gab es vereinsinterne Schwierigkeiten, die Rücktritte in der
Vorstandschaft und zahlreiche Austritte von Aktiven zur Folge hatten.
Für die Zeit bis zur nächsten Vorstandswahl erklärte sich Ewald Hopfenmüller
bereit, kommissarisch das Amt des 1. Vorsitzenden auszuüben.
Am 9. Februar 1982 stellte die Feuerwehr an die Stadt Weismain den Antrag
auf Genehmigung der stillen Alarmierung, da diese zum damaligen Zeitpunkt
auch schon von mehreren Stützpunktfeuerwehren im Landkreis Lichtenfels
beantragt wurde. Laut Beschluss des Stadtrates vom 1. März 1982 stand die
Stadt Weismain dem Antrag positiv gegenüber, machte aber die Anschaffung
von Zuschüssen seitens des Landkreises und der Staatsregierung abhängig.

Im Spätherbst 1982 begannen umfangreiche Umbauarbeiten im
Feuerwehrhaus. Hierbei wurde ein Schulungs- und Aufenthaltsraum und eine
Schlauchpflegewerkstatt eingerichtet.
Bei der Generalversammlung am 6. April 1984 würdigte Ewald Hopfenmüller

Festzug nach der kirchlichen Weihe des neuen TLF 16/25 am 20. Mai 1979

in die Weismainer Stadthalle zur weltlichen Feier
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die Leistungen der Feuerwehrkameraden. Besonders hob er das erfolgreiche
Ablegen der Leistungsprüfung (Bronze bis Gold-Grün) von 28 Wehrmännern
hervor. Gleichzeitig wurde für seine langjährige aktive Mitgliedschaft und seine
zehnjährige Amtszeit als stellvertretender Kommandant der Feuerwehr-
kamerad Karl Müller zum Ehrenkommandanten ernannt.
Zum 1. September erhielt die Stadt Weismain die Genehmigung durch die
Deutsche Bundespost für den Betrieb der mobilen Funkmeldeempfänger für
die stille Alarmierung. Somit konnten die Meldeempfänger an die
Feuerwehrkameraden ausgehändigt werden.
Im Dezember 1986 wurde das aus dem Jahr 1958 stammende
Löschgruppenfahrzeug vom Typ Opel Blitz nach 28 Jahren Dienstzeit
verabschiedet.
In einer Feierstunde wurde das neue Löschgruppenfahrzeug LF 8 auf
Fahrgestell Mercedes 814 von Stadtpfarrer Geistlichen Rat Andreas Rauh
eingeweiht.
Dieses Fahrzeug war mit einer Tragkraftspritze TS8/8, einer Frontpumpe
FP8/8 sowie schwerem Atemschutz und Beleuchtungsgerät ausgestattet.
Für die Anschaffung dieses Fahrzeuges erhielt die Stadt Weismain im

LF 8 auf Mercedes-Fahrgestell
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darauffolgenden Jahr von der Bayerischen Versicherungskammer einen
Zuschuss in Höhe von 9000,- DM.
Nach der Schlüsselübergabe durch Ersten Bürgermeister Max Goller an den
Kreisbrandmeister und 1.  Kommandanten Günter Konrad wurden verdiente
Feuerwehrkameraden für 25- und 40-jährige Dienstzeit geehrt.
Bei der Jahreshauptversammlung im April 1988 wurde rückblickend vom
Kommandant Günter Konrad darauf hingewiesen, dass die Wehr immer mehr
zu technischen Hilfeleistungen, wie zum Beispiel schwere Verkehrsunfälle,
gerufen wurde.
Von Seiten der Stadt wurde durch den 1.  Bürgermeister Max Goller
zugesichert, dass im Haushaltsplan 1988 die Anschaffung eines neuen
Schlauchwagens vorgesehen ist. Zum damaligen Mitgliederstand führte
1. Vorsitzender Ewald Hopfenmüller aus, dass 40 Wehrmänner aktiven Dienst
leisten.
Im Frühjahr 1989 beschloss der Stadtrat die Anschaffung des vorgesehenen
Schlauchwagens SW 1000 Typ Ford Transit. Aufgrund der geografischen
Gegebenheiten müssen bei Brandeinsätzen des Öfteren längere
Schlauchstrecken überbrückt werden, um die Wasserversorgung
sicherzustellen.
Im April 1989 wurde das Sägewerk der Firma Dietz in der Niestener Straße ein
Raub der Flammen. Bei Eintreffen der Weismainer Feuerwehr stand die Lager-
und Maschinenhalle bereits in Vollbrand. Zwar hatte man das Feuer,

SW1000 auf Ford Transit
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unterstützt von den Feuerwehren Altenkunstadt und Burgkunstadt, bereits
nach einer Stunde unter Kontrolle, konnte aber nicht verhindern, dass das
Bauwerk total abbrannte. Insgesamt entstand ein Sachschaden von
mindestens 200.000 DM.
Im Juni des gleichen Jahres hielt die Wehr ein kleines Grillfest für alle
Mitglieder, zu dem auch deren Familien eingeladen waren, ab. Dieser Termin
war inoffiziell die Geburtsstunde des heutigen Hallenfestes.
Die Übergabe des neuen Schlauchwagens folgte am 1. Oktober 1989. In einer
kleinen Feierstunde wurde die Weihe durch Geistlichen Rat Georg Ziegelhöfer
aus Staffelstein und die Schlüsselübergabe auf dem Gelände des städtischen
Bauhofes vorgenommen. An diesem Festakt beteiligten sich neben den
Vertretern der umliegenden Ortswehren auch die Nachbarwehren
Altenkunstadt und Burgkunstadt mit ihren Fahrzeugen an der Geräteschau für
die Besucher des Festes.

DIE 90ER JAHRE

Von Anfang Januar bis März 1990 zogen mehrere Orkantiefs über
Mitteleuropa. Die heftigsten waren „Vivian“ und „Wiebke“, die auch im
Stadtgebiet für große Schäden sorgten und die Feuerwehr forderten.
Neuwahlen, welche eine neue und verju ̈ngte Fu ̈hrungsmannschaft

Festausschuss 1993

von links: Gert Bauer, Arnold Dück, Thomas Säum, Georg Krapp, Bernd Pflugrath,

Anton Gäbelein (es fehlt Günter Konrad)
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hervorbrachten, prägten die Jahreshauptversammlung im April. Im Herbst des
gleichen Jahres wurden die Weichen fu ̈r das 125-jährige Jubiläum im Jahr
1993 gestellt und in einer außerordentlichen Mitgliederversammlung der
Festausschuss gewählt.
Nachdem man sich fu ̈r die großen Feierlichkeiten gewappnet hatte, plagte im
August Wassermangel die Weismainer Bevölkerung. Die Wehr musste, um
den Wasserbedarf zu decken, eine kilometerlange Schlauchleitung vom
Wasserbehälter Wohnsig nach Weismain verlegen.
Kurz darauf war man beim Großbrand der Firma Limmer Korbwaren in
Woffendorf gefordert, bei dem ein Schaden in Höhe von 2 Millionen DM
entstand.
Erstmalig wurden bei der Jahreshauptversammlung am 22. März 1991
Urkunden fu ̈r 10-jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr Weismain an vier
Mitglieder verliehen. Der Vorsitzende, der Kommandant und der Kassier legten
ihre Berichte vor, in denen unter anderem Mitgliederzahlen von 42 aktiven und
29 passiven Wehrmänner genannt wurden.

Auf Anfrage des damaligen
Stadtpfarrers Josef Lauer hin
erklärte sich der Feuerwehr-
verein bereit, jährlich das
Allerheiligste bei der Fronleich-
namsprozession und dem Flur-
umgang zu begleiten. Im Laufe
der Jahre erweiterte sich dieser
Dienst um umfangreiche
Verkehrssicherungsmaßnahmen.
Der im Vorjahr veranstaltete
Kameradschaftsnachmittag fu ̈r

Mitglieder und deren Familien wurde wiederholt. An diesem Tag interessierte
sich auch die Bevölkerung fu ̈r das Tun und Treiben am Feuerwehrhaus,
sodass neben den Feuerwehrangehörigen auch zahlreiche Gäste begru ̈ßt
werden konnten.
Im Juni 1992 erklärte der damalige Vorsitzende Matthias Du ̈ck aus
persönlichen Gru ̈nden seinen Ru ̈cktritt. Bis zur Neuwahl am 24. Juli fu ̈hrte das
Amt kommissarisch Bernd Pflugrath, sein Stellvertreter. In der darauffolgenden
außerordentlichen Mitgliederversammlung wurde Ewald Hopfenmu ̈ller zum
neuen Vorsitzenden gewählt. Als neues Amt wurde das des Jugendwartes
eingefu ̈hrt, für das Jochen Bauer und Georg Krapp bestellt wurden.
Während des gesamten Jahres 1992 zeigte sich die Bernreuther Bru ̈cke als
Unfallschwerpunkt. Mehrmals wurde die Weismainer Wehr zu schweren
Verkehrsunfällen gerufen.

Flurumgang Mai 2008
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Mit Neustrukturierung der Ausbildung im Landkreis fand im Oktober 1992
erstmals eine Truppmannausbildung in Weismain statt.
Das Jahr 1993 stand dann ganz im
Zeichen der 125-Jahr-Feier.
Pu ̈nktlich vor dem großen Ereignis
konnten die umfangreichen
Reinigungs- und Renovierungs-
arbeiten am Gerätehaus in der
Burgkunstadter Straße abge-
schlossen werden, um es in neuem
Glanz erstrahlen zu lassen.
Die vier Tage andauernden Feier-
lichkeiten begannen am Freitag, den
07. Mai mit einer Totenehrung. Darauf
folgte der Festkommers mit der
Ernennung der Kameraden Peter Mu ̈ller und Georg Fischer zu
Ehrenmitgliedern. Weiterhin erfuhren Hans Dorsch fu ̈r 25 Jahre und Max
Goller zusammen mit Gu ̈nter Konrad, Rudolf Lawatsch, Josef Linz und Walter
Säum fu ̈r 40 Jahre aktiven Dienst Ehrungen. Tags darauf sorgte die
Pilgramsreuther Blaskapelle fu ̈r Stimmung. Der Sonntag als Hauptfesttag
wurde gebu ̈hrend mit einem Weckruf eröffnet. Dem folgte eine Kirchenparade
mit anschließendem Festgottesdienst. Den Höhepunkt des Tages stellte der

Gerätehaus nach der Renovierung 1993

Die aktiven Feuerwehrleute im Jubiläumsjahr 1993
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imposante Festzug mit 2.500
Teilnehmern dar. Aus Weismain
alleine nahmen 15  Vereinsab-
ordnungen teil.
Seinen Abschluss fand das
Jubiläum am Montag, den 10. Mai
mit dem CSU-Kreistreffen, zu dem
der damalige Bundesfinanzminister
Theo Waigel als Festredner per
Hubschrauber nach Weismain
eingeflogen wurde. Mit einer
Spende in Form von zwei
Rollstu ̈hlen an das Caritas Alten-
und Pflegeheim St. Konrad wurde
ein Teil des Reinerlöses wohltätigen
Zwecken und der Allgemeinheit
zugefu ̈hrt.
Die Weihnachtsfeier im November
des Festjahres wurde abrupt durch
den Großbrand im damaligen
Kaufhaus des Baur Großversands in
Altenkunstadt, bei dem ein Schaden
von 10 Millionen DM entstand,
unterbrochen.

So spektakulär wie das Jahr 1993 endete, so traurig begann das Nächste. Der
u ̈berraschende Tod des Vorsitzenden Ewald Hopfenmu ̈llers am
21.  Januar  1994 schockte alle Kameraden und hinterließ eine große Lu ̈cke.
Zahlreiche Mitglieder erwiesen dem Verstorbenen zu seiner Beerdigung mit
einem großen Trauerzug die letzte Ehre.
Innerhalb der Jahreshauptversammlung, die am 18. März stattfand, gedachte
man seiner und dem kurz darauf verstorbenen Mitglied Andreas Ultsch. Die
Neubesetzung von Hopfenmu ̈llers Amt stellte den Diskussionspunkt des
Abends dar. Man einigte sich darauf, dass sein Stellvertreter, Bernd Pflugrath,
kommissarisch als 1. Vorsitzender bis zur turnusmäßigen Neuwahl 1996
fungieren sollte. Der Mitgliederstand erweiterte sich auf 48 Aktive, darunter die
beachtliche Anzahl von sieben Jugendfeuerwehrleuten, und 49 Passive.
Jochen Bauer gab erstmals einen Jugendwartbericht ab.
Mit Gert Bauer und Dieter Schrenker stellte die Feuerwehr Weismain dem
Landkreis zwei neue Schiedsrichter fu ̈r Leistungspru ̈fungen und Wettbewerbe
zur Verfu ̈gung.
Einen Höhepunkt des Jahres stellte im Mai 1994 die Ernennung des aktiven

Festzug 1993
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Mitglieds und stellvertretenden Kommandanten Gert Bauer zum
Kreisbrandmeister dar.
Im Juni ru ̈ckten die Weismainer zu einem Scheunenbrand, der durch einen
Blitzeinschlag während eines Gewitters ausbrach, nach Wallersberg aus.
Fu ̈r den Kameradschaftsnachmittag und das erste inoffizielle Hallenfest am
11.  September  1994 standen im Vorfeld im Gerätehaus kleinere
Renovierungsarbeiten an. Michael Dreiseitel malte zu diesem Anlass das
Motiv des heiligen Florians an die Ru ̈ckwand der rechten Fahrzeughalle. Das
Hallenfest mit Weißwurstfru ̈hschoppen und großer Fahrzeug- & Geräteschau
war ein voller Erfolg und hat bis heute Bestand.

Leider endete das Jahr so, wie es begann mit dem Tod eines verdienten
Mitgliedes. Am 17. November verstarb Ehrenmitglied Rudolf Lawatsch.
Eine Großu ̈bung der Stu ̈tzpunktwehren Altenkunstadt, Burgkunstadt,
Weismain zusammen mit den Feuerwehren aus Schammendorf, Geutenreuth
und Wohnsig umrahmte die Einweihung des Fertigteilwerkes der Firma
Dechant in der Michael-Dechant-Straße im Juli 1995.
Einen weiteren Höhepunkt des Jahres stellte die erste THL-Leistungspru ̈fung
am 29. Oktober 1994 dar, die von allen Teilnehmern erfolgreich abgelegt
werden konnte.
Im Juli 1996 feierten die Altenkunstadter Kameraden ihr 125-jähriges
Bestehen. Zu diesem Anlass demonstrierten sie ihre Leistungsfähigkeit mit

Bericht aus dem Obermain Tagblatt vom 11. September 1994
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einer großen Schauu ̈bung, an der sich auch die Feuerwehr Weismain
beteiligte.
Eine Änderung erfuhr im selben Jahr der wiederholt erfolgreich veranstaltete
Kameradschaftsnachmittag, indem er nun offiziell als „traditionelles Hallenfest“
betitelt wurde.
Durch eine Umstrukturierung im Katastrophenschutz wurde dem Landkreis
Lichtenfels 1996 ein LF 16-TS aus Bundesbeständen zugeteilt, welches
bislang im Kreis Forchheim stationiert war. Bereits Ende 1995 wurde durch die
Landkreisfu ̈hrung und die Kommandanten aus Weismain, Seubersdorf,
Weiden und Modschiedel entschieden, das Fahrzeug der Feuerwehr
Modschiedel zuzuteilen. Als man im Juli 1996 die Information erhielt, dass es
sich bei dem Einsatzfahrzeug um ein LF 16-TS handelt, wurde von der
Landkreisfu ̈hrung beschlossen, dieses in Weismain zu stationieren und das
Weismainer LF 8 nach Modschiedel zu u ̈berstellen. Am 21. September 1996
durfte eine 14-köpfige Abordnung das Einsatzfahrzeug, Baujahr 1986, von der
Feuerwehr Weilersbach u ̈bernehmen und nach Weismain u ̈berfu ̈hren.

Am 12. Oktober erfolgte die Übergabe des LF 8 an die Feuerwehr
Modschiedel. Ohne die Bemu ̈hungen der Herren Langer und Mischke vom
Landratsamt Lichtenfels und der Kreisbrandmeister, -inspektoren und des
-rates des Landkreises Lichtenfels wäre es nicht möglich gewesen, dieses
Fahrzeug nach Weismain zu holen. Durch die Neustrukturierung wurde die

Abholung LF16-TS am 21. September 1996
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Einsatzfähigkeit und der Brandschutz im Stadtgebiet Weismain um ein
Vielfaches gesteigert.
Gu ̈nther Konrad, der seit 1974 das Amt des Kommandanten bekleidete und
sich bereits vier Jahre zuvor als Stellvertreter zur Verfu ̈gung stellte, erfuhr im
November 1996 die Ernennung zum Ehrenkommandant.
Um allen Anforderungen des zu diesem Zeitpunkt immer breiter werdenden
Einsatzspektrums gerecht zu werden, absolvierten acht aktive Wehrleute
erfolgreich eine Sanitätsgrundausbildung.
Erneut mussten die Mitglieder einen langjährigen, verdienten Kameraden zu
Ende des Jahres auf seinem letzten Weg begleiten. Am 11. Dezember 1996
verstarb der langjährige Vorsitzende und Altbu ̈rgermeister Max Goller.
Das im Vorjahr erhaltene neue Einsatzfahrzeug LF 16-TS brachte fu ̈r die
Weismainer einige grundlegende Veränderungen mit sich. Durfte man das an
Modschiedel abgegebene LF 8 mit dem Fu ̈hrerschein fu ̈r Pkw’s fu ̈hren, setzte
das Gewicht des neuen Löschfahrzeugs mit einem Gesamtgewicht von rund
9  Tonnen den Lkw-Fu ̈hrerschein voraus. Spontan erklärten sich vier aktive
Dienstleistende bereit, diesen auf privater Basis zu erwerben, was der
damalige Kommandant, Gert Bauer, bei der Jahreshauptversammlung im
Februar 1997 besonders hervorhob.
Im Verlauf des Fru ̈hjahrs 1997 erfolgte die Umstellung der Einsatzkleidung
vom bislang in Bayern standardmäßig genutzten Schutzanzug Typ „Bayern 2“
auf den neuen Feuerwehrschutzanzug „Bayern 2000“.

Gruppenbild aus dem Jahr 1997 im neuen Schutzanzug "Bayern 2000"
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Ein erfreulicher Termin stand im Juli des gleichen Jahres mit dem Besuch
beim 125-jährigen Jubiläum der befreundeten Feuerwehr aus Dinkelscherben
im Landkreis Augsburg an.
Ein Einsatz mit austretendem Ammoniak bei der ehemaligen Brauerei
Obendorfer versetzte den Weismainern im August  1997 einen gehörigen
Schreck. Die eingesetzten Atemschutzgeräteträger wurden sogar zur Vorsorge
in das Kreiskrankenhaus Lichtenfels eingeliefert.
Im Juli 1998 wurde Ehrenkommandant Gu ̈nther Konrad aus seinem Amt als
Kreisbrandmeister in einem feierlichen Rahmen im Hotel Alte Post
verabschiedet. Im November wurde ihm vom Landkreis der Titel
Ehrenkreisbrandmeister und vom Landesfeuerwehrverband Bayern e.  V. für
seine hervorragenden Leistungen im Feuerlöschwesen das Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Silber am Band verliehen.
Zu Beginn des Jahres 1999 konnten bei der Jahreshauptversammlung zwölf
Neuaufnahmen, darunter sogar die zwei ersten Frauen, verzeichnet werden.
Damit stieg die Mitgliederzahl auf 65 Aktive und 38 Passive. Innerhalb der
Versammlung wurde beschlossen, das Eintrittsalter von 14 auf 12 Jahre zu
senken.
Im Fru ̈hjahr begannen die Planungen fu ̈r den Gerätehausneubau. Es fand die
Bildung eines internen Bauausschusses mit einem zwölfköpfigen Arbeitskreis,

Großbrand in Weiden 1999
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dem der damalige Kommandant und Kreisbrandmeister Gert Bauer vorstand,
statt. Ein Problem stellte zu diesem Zeitpunkt ein passender Standort dar.
Am 05. Mai 1999 hatten die Weismainer Brandschützer mehrere Tage mit dem
Großbrand in Weiden zu kämpfen. Bei diesem Großschadensereignis
brannten zwei Scheunen und zwei Stallungen mit angebauten Scheunen
komplett nieder. Drei Wohnhäuser wurden in Mitleidenschaft gezogen.
Insgesamt waren 15 Feuerwehren aus vier Landkreisen eingesetzt.
Ende Mai 1999 hieß es in Weismain zum ersten Mal „radTOURpur – von
Autos keine Spur“. Die Feuerwehren des gesamten Stadtgebietes
übernahmen die Absperrung des Kleinziegenfelder Tals am Pfingstmontag.
Am 14. Juni 1999 beschloss der Stadtrat das Raumprogramm für ein Geräte-
haus in Weismain im Rahmen eines 1,85 Millionen-DM-Projekts. Den Neubau
selbst beschloss der Bauausschuss in seiner Sitzung am 15. November. Als
Standort war zu diesem Zeitpunkt ein Grundstück neben dem ehemaligen
Busunternehmen Kluppak in der Burgkunstadter Straße geplant.
Am 21. November verstarb der langjährige Hausmeister und Zeugwart Michael
Dück. Anlässlich seiner Beerdigung gab ihm eine Abordnung ein ehrendes
Geleit.

DIE JAHRTAUSENDWENDE

Aufgrund der drohenden Gefahren in Bezug auf den Jahrtausendwechsel hatte
das Landratsamt Lichtenfels sogenannte SOS-Punkte eingerichtet. Diese
Punkte wurden von Kräften der Feuerwehr, BRK und THW besetzt und dienten
dazu, dass Einwohner im Notfall bei Ausfall des Strom- oder Telefonnetzes
einen Hilferuf absetzen konnten. Weismain war
einer dieser SOS-Punkte. Das neue Jahr-
tausend begann jedoch nicht, wie befürchtet,
mit einem Blackout, sondern um 00:07 Uhr mit
einem Zimmerbrand in Schammendorf,
während dem eine ältere Frau über die
Steckleiter gerettet werden konnte.
Im April 2000 wurde Kommandant Gert Bauer
zum Kreisbrandinspektor benannt. Deshalb
fand im Mai eine Neuwahl statt, aus welcher
Jochen Bauer als neuer 1.  Kommandant
hervorging.
Das vom passiven Mitglied Ludwig Will hand-

gefertigte Festzugschild feierte Ende Mai 2000
zum 125-jährigen Jubiläum der Feuerwehr
Arnstein, das mit dem Stadtfeuerwehrtag

Der erste Einsatz des neuen

Schildes im Mai 2000
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verbunden war, Premiere.
Die ehrenvolle Aufgabe eines Patenvereins kam den Weismainern anlässlich
des 100-jährigen Jubiläums der Feuerwehr Schammendorf vom 09. bis
12. Juni 2000 zustatten.
Im Jahr 2001 wurde erstmals der BAUR-Triathlon am Pfingsonntag vor der
mittlerweile etablierten radTOURpur ausgerichtet. Die Helfer der Feuerwehr
sicherten die Athleten gegen den laufenden Verkehr ab.
Bei der Teilnahme am ersten Erwachsenenleistungsmarsch des
Regierungsbezirks Oberfranken, der am 15.  September  2001 in Rothensand
im Landkreis Bamberg ausgerichtet wurde, belegte die Mannschaft Weismain
den 2. Platz.

Ein Einsatz mit Verdacht auf gesundheitsgefährdende Stoffe hielt die
Feuerwehr am 13.  November in Atem. Kurz nach den Terrorakten vom
11.  September befand sich die Welt in erhöhter Alarmbereitschaft. Wenige
Tage nach den tragischen Vorfällen in den USA begannen auch in der
Bundesrepublik Deutschland die sogenannten „Anthrax-Anschläge“, zu denen
Briefe mit Milzbrandsporen versendet wurden. Eine größere, verdächtige
Postsendung, welche ein Weismainer Unternehmer an diesem Tag erhalten
hatte, stellte sich abschließend als gefahrlos dar.
Am 08.  April  2002 beschloss der Weismainer Stadtrat das Projekt

Erwachsenenleistungsmarsch 2001

von links: Matthias Dück, Markus Dück, Tobias Pregler, Roland Dauer
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Feuerwehrhausneubau am jetzigen Standort in der Michael-Dechant-Straße
und erhöhte das Budget auf die stattliche Summe von 2,3 Millionen DM.
Während des Elbe-Hochwassers im August 2002 wurde eine Löschgruppe aus
Weismain mit dem LF  16-TS innerhalb des Hilfeleistungskontingentes des
Landkreises Lichtenfels für vier Tage nach Dresden zum Katastropheneinsatz
beordert.
Mit dem Spatenstich für das neue
Gerätehaus am 25.  September  2002
wurde eine neue Ära eingeläutet.
Anfang Oktober begannen zahlreiche
Mitglieder mit den Eigenleistungen
am Neubau. Ebenfalls im Oktober
beschloss der Weismainer Stadtrat,
das Gerätehaus in der Burgkun-
stadter Straße zum Verkauf freizu-
geben.
Einsatzmäßig endete das Jahr mit
einem Großbrand der Brauerei Günther in Burgkunstadt.
So wie das Jahr 2002 endete, begann 2003 am 06. Februar mit einem großen
Scheunenbrand im Ortsteil Kaspauer. Trotz der hohen Minustemperaturen
gelang es den Einsatzkräften, die in unmittelbarer Nähe angrenzenden
Gebäude zu retten.

Beginn der Eigenleistungen am neuen Feuerwehrgerätehaus im Oktober 2002

Richtfest April 2003
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Einen wichtigen Tag stellte der 12. April 2003 dar: Hier durfte das Richtfest für
das neue Gerätehaus gefeiert werden.
Durch den bevorstehenden Umzug in die Michael-Dechant-Straße fand im
September das Hallenfest letztmalig im alten Gerätehaus statt. In den späten
Abendstunden entschloss man sich, das Hallenfest symbolisch zu Grabe zu
tragen und somit für das Folgejahr in die neuen Räume zu überführen.
Das Jahr 2004 war geprägt vom Gerätehausneubau. Trotz des großen Arbeits-
und Zeitaufwandes veranstaltete man am 09. Juli im Kastenhof ein Open-Air
mit der Gruppe „XDream“.
Die Anstrengungen des Jahres
wurden belohnt: Am 18. September
fand der Umzug in die neuen
Räumlichkeiten und wenig später, am
26. September, die Einweihung des
neuen Gerätehauses statt. Diese
begann mit einem feierlichen
Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche,
den Pfarrer Josef Lauer einen
angemessenen Rahmen verlieh. Im
Anschluss bewegte sich ein großer
Festzug durch die Stadt bis zum

Das letzte Hallenfest im alten Gerätehaus im September 2003

wird symbolisch "zu Grabe getragen"

Großer Festzug zur Gerätehauseinweihung

am 26. September 2004
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neuen Gebäude in der Michael-Dechant-Straße, wo die Segnung und weltliche
Feier abgehalten wurde. Neben Abordnungen benachbarter Feuerwehren und
der aus dem gesamten Stadtgebiet durfte man auch Kameraden der
Feuerwehr aus Dinkelscherben begrüßen.
Hervorzuheben sind in diesem Zusammenhang die 8000 Stunden Eigen-
leistung, welche die Mitglieder während der 24-monatigen Bauzeit geleistet
haben. Aus der Vereinskasse der Feuerwehr Weismain flossen inklusive Geld-
und Materialspenden insgesamt 23.660,- Euro in das Projekt ein.
Im April  2005 begannen die Arbeiten zum Aus- und Aufbau eines gebraucht
gekauften Ford Transits als Mehrzweckfahrzeug, welches am Tag vor dem
Hallenfest im September feierlich eingeweiht werden konnte.
Den 12. Bezirksjugendfeuerwehrtag für den Regierungsbezirk Oberfranken in
Verbindung mit dem Bezirksjugendleistungsmarsch richteten die Weismainer
Wehrleute am 12. Oktober 2005 aus.
Zum Ende des Jahres, am 30. November, war man mit einem ungewöhnlichen
Einsatz konfrontiert. Hinter der Weihersmühle rutschte an diesem Tag gegen
23:00 Uhr ein großer Teil des Hanges ab, der weite Teile des rückwärtigen
Gebäudes in Mitleidenschaft zog. Dieses Schadensereignis war für namhafte
Medienanstalten von großem Interesse.
In der Nacht zum Mittwoch, 15. Februar 2006 machten sich zehn Kameraden
aus Weismain mit dem Katastrophenschutzfahrzeug LF 16-TS zusammen mit
80 weiteren Einsatzkräften und vier Einsatzfahrzeugen aus dem Landkreis
Lichtenfels auf den Weg zum Katastropheneinsatz in das 300  Kilometer
entfernte Einsatzgebiet im Landkreis Regen. Hier waren zahlreiche Gebäude
aufgrund der lang anhaltenden starken Schneefälle einsturzgefährdet.
Eine Modernisierung erfuhr die persönliche Schutzausrüstung im Frühjahr mit
Einführung des neuen Schutzanzugs, der auf dem Modell „Oberstdorf 2000“
basierte und optisch individuell gestaltet wurde.
Würdig vertraten im Juli zwei Mannschaften der Weismainer Feuerwehr die
Bundesrepublik Deutschland im niederösterreichischen Raabs an der Thaya.

Feuerwehrleistungsabzeichen Niederösterreich 2006
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Somit nahm die drei Jahre zuvor gegründete Wettkampfgruppe erstmals an
einem Wettbewerb im Ausland teil. Am 23. Juli legten 18 Aktive erfolgreich das
Feuerwehrleistungsabzeichen Österreich in Niederösterreich ab.
Bereits im Oktober 2006 beschäftigten sich die Verantwortlichen mit
Vorplanungen für eine Ersatzbeschaffung des in die Jahre gekommenen
Tanklöschfahrzeuges TLF 16/25 aus dem Jahr 1979.
Das Jahr 2007 begann, so wie für ganz Deutschland, auch für die Weismainer
stürmisch. Orkan „Kyrill“ nahm mit bis zu 150 Kilometer pro Stunde Kurs auf
die Republik. Die Feuerwehr Weismain hatte am 18. und 19. Januar über
30 Einsätze abzuarbeiten.
Zur Jahreshauptversammlung am 26. Januar 2007 stellte die Ernennung von
Arnold Dück zum Ehrenmitglied ein besonderes Ereignis dar. Der damalige
stellvertretende Vorsitzende Gert Bauer ging in seiner Laudatio auf die
Verdienste Dücks in der Weismainer Wehr ein, welche unter anderem die
Funktionen als langjähriger Maschinist, Festausschussvorsitzender bei zwei
großen Vereinsjubiläen oder Kassenprüfer beinhalteten. Hoch anzurechnen
sei ihm, so betonte Bauer, dass er in den schweren Jahren Anfang 1980 –
nicht wie andere – das Handtuch geschmissen hat, sondern den Brandschutz
weiterhin sicherstellte. Durch seine kritische Art prägte er die heute
Verantwortlichen.

Das neue HLF 20/24 fährt am 30. November 2007 erstmals in Weismain auf das

Gelände des Gerätehauses
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Eine herbe Enttäuschung erlebte die Wehr am 12. März 2007: Innerhalb der
Stadtratssitzung sollte der Beschluss über die Neubeschaffung eines
Einsatzfahrzeuges des Typs HLF 20/16 erfolgen. Leider endete diese mit
einem Eklat noch vor dem Verlesen der Tagesordnung, da zahlreiche
Stadträte aus Protest die Sitzung verließen, sodass der Stadtrat nicht mehr
beschlussfähig war. Doch aufgeschoben war nicht aufgehoben: Der Beschluss
zur Anschaffung eines neuen Fahrzeugs auf MAN-Fahrgestell mit Aufbau
durch die Firma Rosenbauer wurde am 16. April 2007 nachgeholt.
Im Oktober fand in Weismain erstmals eine gemeinsame Vergabe der staat-
lichen Auszeichnung für 25- und 40-jährigen aktiven Feuerwehrdienst an alle
Jubilare aus den Wehren im Stadtgebiet statt. Landrat Reinhard Leutner
zeichnete zusammen mit Kreisbrandrat Siegfried Kerner 33 altgediente
Brandschützer in der Stadthalle aus.
Zehn Tage vor dem geplanten Termin durfte eine Abordnung das neue
Fahrzeug „HLF 20/24“ vom Aufbauhersteller Rosenbauer in Österreich am
30.  November  2007 abholen und nach Weismain überführen. Nach einer
ruhigen Heimfahrt meldete die Besatzung des neuen Fahrzeuges, nachdem
die Landkreisgrenze passiert wurde, das HLF mit dem Rufnamen „Florian
Weismain 40/1“ über Funk bei Kreisbrandrat Siegfried Kerner im
Funkverkehrskreis Lichtenfels an. Als es in den frühen Abendstunden auf dem
Hof des Gerätehauses einfuhr, war die Freude riesig. Zahlreiche Mitglieder mit
ihren Familienangehörigen ließen es sich nicht nehmen, einen ersten Blick auf
das neue Auto zu werfen.

Außerbetriebnahme TLF 16/25 im Dezember 2007
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Dem Weismainer Stadtrat stellte Kommandant Jochen Bauer das neue
Fahrzeug im Rahmen der Jahresschlusssitzung vor.
Bereits einige Tage vor dem Weihnachtsfest 2007 wurde es in Dienst und der
Vorgänger, das TLF 16/25 aus dem Jahr 1979, außer Dienst gestellt.
Die Segnung fand am 26. April  2008 nach einem feierlichen Gottesdienst zu
Ehren des heiligen Florian auf dem Marktplatz statt. Der katholische Pfarrer
Sebastian Palapparampil und der evangelische Pfarrer Wolfgang Heidenreich
gaben dem neuen Fahrzeug vor dem Rathaus den kirchlichen Segen. Neben
Führungskräften aus den Landkreisen Lichtenfels und Kulmbach, Mitgliedern
der Ortswehren Weismains, Alten- und Burgkunstadt nahm eine große
Abordnung der befreundeten Kameraden aus Dinkelscherben am Festakt teil.
Wie schon zwei Jahre zuvor vertraten zwei Mannschaften der Wettkampf-
gruppe die Bundesrepublik Deutschland im Juni 2008 in Brixen und legten dort
erfolgreich das Leistungsabzeichen für Südtirol in Bronze ab. Die Jurastädter
dürfen als eine der wenigen Wehren in Franken dieses Abzeichen tragen.
Zu einem Großbrand in der Nachbargemeinde Altenkunstadt wurden die
Weismainer in der Nacht auf Mittwoch, 02. Juli 2008 gerufen. Das Feuer brach
auf einem Nachbargrundstück der Brauerei Leikeim aus und legte deren
Produktion teilweise lahm. In der Brandnacht wurde die Feuerwehr in
Altenkunstadt zuvor zu einem brennenden Pkw und wenige Minuten darauf zu
einem brennenden Mülleimer zu Hilfe gerufen. Die Vermutung der Polizei,
dass es sich um Brandstiftung handeln könnte, rief enormes Medieninteresse

Segnung HLF 20/24 im April 2008
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hervor. Die Ermittlungen der Kriminalpolizei erhärteten den Verdacht.
Hohe Minustemperaturen führten im Januar 2009 am Oberen Tor zu einem
Wasserrohrbruch. Während der Ausbesserungsarbeiten wurde eine Gas-
leitung beschädigt, was einen Großeinsatz zur Folge hatte.
Anlässlich ihres 125-jährigen Bestehens richtete die Feuerwehr Geutenreuth
am 06.  Juni  2009 die 1.  Stadtmeisterschaft im Saugleitungskuppeln aus. Im
Doppel-KO-System kämpften neun Mannschaften aus dem Stadtgebiet und
eine Gastmannschaft aus Wolfsloch um den Pokal. Völlig fehlerfrei lieferte die
Gruppe „Weismain 1“ im Finale die beste Zeit aller teilnehmenden Gruppen ab
und sicherte sich so den Sieg im Kuppelcup und den Titel als „1. Stadtmeister“.

Ein knappes Jahr später, am 29.  Mai  2010, hieß es im Obermain Tagblatt
„Kuppeln wie die Weltmeister“. Die Weismainer konnten ihren Titel als
Stadtmeister im Saugleitungskuppeln in Arnstein erfolgreich verteidigen.
Das im Jahr 1996 zugeteilte Katastrophenschutzfahrzeug LF 16-TS wurde im
August 2010 von der zuständigen Behörde ausgemustert und im Rahmen
einer Schenkungsaktion der Stadt Weismain übereignet. Somit verblieb das
Einsatzfahrzeug am Standort und der Bund stellte eine Ersatzbeschaffung bis
zum Jahr 2020 in Aussicht.
Auf Grund seiner altersbedingten Reparaturanfälligkeit stand es für
Einsatzzwecke jedoch nur noch eingeschränkt zur Verfügung, sodass im
Oktober von den Weismainer Führungskräften ein neues Fahrzeugkonzept

1. Stadtmeisterschaft im Saugleitungskuppeln - Geutenreuth 2009
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erarbeitet wurde. Dieses sah vor, das in die Jahre gekommene Lösch-
gruppenfahrzeug mit minimalen finanziellen Aufwand einsatzbereit zu halten
und durch einen neu anzuschaffenden gebrauchten Gerätewagen zu
ergänzen. Um auch für die geplante Ersatzbeschaffung des Bundes einen
Stellplatz verfügbar zu haben, sollte das Gerätehaus um eine Fahrzeughalle
erweitert werden.
Die Stadtverwaltung nahm das erarbeitete Konzept der Feuerwehr positiv auf,
von dem sich auch Kreisbrandrat Siegfried Kerner sehr begeistert zeigte und
die Aufnahme in den Einsatzbetrieb genehmigte.
So konnte im November 2010 ein gebrauchter Mercedes Unimog, der vorher
bei der BF Bonn in Dienst stand, günstig erworben und nach Weismain über-
führt werden. In nur fünf Monaten überholten zahlreiche Aktive das neue Ein-
satzfahrzeug in Eigenregie und bauten einen Rüstwagen des Typs „RW1“ auf.

Gleich zwei aktive Mitglieder durften im ersten Halbjahr 2011 kurz
nacheinander mit dem durch den Landesfeuerwehrverband Bayern e.  V.
verliehenen bayerischen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber am Band eine hoch
dotierte Ehrung erfahren. Für herausragende Leistungen im Feuerlöschwesen
wurde das Ehrenzeichen im März 2011 an Anton Gäbelein und nur einen
Monat später, im April, an Kreisbrandinspektor Gert Bauer verliehen.
Beim dritten Kuppelcup, den die Feuerwehr Weiden am 28.  Mai  2011
ausrichtete, verfehlten die Weismainer den Hattrick nur knapp. In einem
spannenden Finale unterlag man der Mannschaft der Feuerwehr
Schammendorf, die sich im Vorjahr den zweiten Platz sicherte.
Ein Einsatz der besonderen Art war die Sicherheitswache anlässlich des
großen OpenAirs „RockInConcert“ am 17. und 18.  Juni  2011. Weltbekannte
Hardrock-Gruppen wie „Motörhead“, „Alice Cooper“, „Broilers“, „In Extremo“
oder „Subway to Sally“ rockten an beiden Tagen das Gelände um das

Der Rüstwagen vor und nach dem selbst durchgeführten Umbau 2010-2011
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Weismainer Waldstadion.
Im September und Oktober 2011 hielt ein Brandstifter in Altenkunstadt die
Feuerwehren in Atem. Nachdem die Serie mit einem Wohnhausbrand an der
Mainbrücke, bei dem zahlreiche Bewohner evakuiert werden mussten, ihren
Höhepunkt erreichte, konnte die Polizei eine 43-jährige Frau als Verursacherin
ermitteln.
Ein unerfreuliches Ereignis eröffnete das Jahr 2012: In der Zeit vom Mittwoch,
den 22. bis Samstag, den 24. Februar drang ein unbekannter Täter ins
Feuerwehrhaus ein und stahl zwei hochwertige Motorsägen aus einem
Fahrzeug. Leider konnte dieser bis heute nicht ermittelt werden.
Der Schreck war jedoch schnell verdaut. Wenige Tage darauf begannen die
Arbeiten am Bau der fünften Fahrzeughalle, die das im Jahr 2010 erstellte
Fahrzeugkonzept vervollständigte und bis zum Jahresende fertiggestellt war.
Die im selben Jahr angekündigte Ersatzbeschaffung des Bundes sollte sich im
August bewahrheiten.
Eine ganz besondere Überraschung bereiteten die Aktiven ihrem
Kommandanten Jochen Bauer am 03.  März  2012, der kurz zuvor zum
Kreisbrandmeister berufen wurde. Über 100 Aktive mit ihren Familien und

Fahrzeugübergabe LF KatS am 04.09.2012

von links: Kreisbrandrat Timm Vogler, Klaus Langer (Landratsamt Lichtenfels),

Pfarrer Sebastian Palapparampil, 3. Bürgermeisterin Gabriele Huber,

Kommandant Jochen Bauer, Landrat Christian Meißner, Siegfried Mischke (Landratsamt

Lichtenfels), stv. Kommandant Thomas Säum, Vorsitzender Roland Säum
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Mitglieder der Landkreisführung, darunter auch der Kreisbrandrat Timm
Vogler, stellten ihm zu Ehren einen Baum vor seinem Wohnhaus auf.
Am 29.  August  2012 konnte eine Abordnung das neue Katastrophen-
schutzfahrzeug nach Weismain überführen. Kurz darauf, am 04.  September,
fand bereits die offizielle Fahrzeugübergabe durch die Landkreisführung und
Landrat Christian Meißner statt. Pfarrer Sebastian gab den kirchlichen Segen
dazu.
Als eine von zwölf Wehren aus dem Freistaat nahm eine Abordnung der
Feuerwehr Weismain am 27. Oktober 2012 an einem Festakt in Marktredwitz
teil, in dessen Rahmen Bundesinnenminister Dr. Hans-Peter Friedrich
symbolisch den Fahrzeugschlüssel von Löschgruppenfahrzeugen für den
Katastrophenschutz an das Bundesland Bayern überreichte.
Ein besonderes Großereignis durften die Weismainer am 27. Juli 2013
ausrichten. Anlässlich des 13.  Erwachsenenleistungsmarsches des
Regierungsbezirkes Oberfranken kämpften 105 Mannschaften auf einer fünf
Kilometer langen Strecke um den Sieg. Am Ende lag die Gruppe aus
Weismain, ohne einen einzigen Fehlerpunkt, vorne. Damit hatte erstmals in
der Geschichte der oberfränkischen Leistungsmärsche die ausrichtende Wehr
den Wettbewerb für sich entschieden.
Der Nachwuchs stand dem in nichts nach. Am 08. September 2013 gewann
die Gruppe „Weismain  2“ der Jugendfeuerwehr unter 36 teilnehmenden

In der Mitte die Weismainer Siegermannschaft Erwachsenenleistungsmarsch 2013

mit Daniel Droschke, Daniel Keller, Steffen Droschke und Klaus Dück
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Mannschaften den Kreisjugendleistungsmarsch in Mistelfeld.
Das im September 2012 außer Dienst genommene LF 16-TS wurde in der Zeit
vom August 2013 bis April 2014 in Eigenarbeit generalüberholt und zu einem
SW 2000 umgebaut.
Im Rahmen der Delegiertenversammlung des Kreisfeuerwehrverbandes
Lichtenfels im April 2014 wurde das langjährige Mitglied Georg Keilholz für
seine vielfältigen Verdienste im Feuerlöschwesen durch den Verbands-
vorsitzenden und Kreisbrandrat Timm Vogler mit der Feuerwehr-Ehrenmedaille
des Landesfeuerwehrverbandes Bayern e. V. ausgezeichnet.
Zur Jahreshauptversammlung am 17. April 2014 stand neben Neuwahlen, zu
denen die Mitglieder zum großen Teil auf die bewährte Führungsmannschaft
setzten, eine Satzungsänderung an. In Hinblick auf die Gründung der
Kinderfeuerwehr wurde das mögliche Eintrittsalter auf 6  Jahre herabgesetzt.
Kassier Georg Krapp berichtete über eine positive Vereinsbilanz. Als Highlight
präsentierte er in grafischer Ausführung die Entwicklung der Vereinsfinanzen
während seiner 24-jährigen Amtszeit.
Die Siegerplätze verteidigten die Mannschaften der Erwachsenen- und
Jugendwehr in diesem Jahr erfolgreich bei den Leistungsmärschen am
28. Juni in Sparneck und am 14. September 2014 in Schönbrunn.
Mitte des Jahres wurde erneut in die Sicherheit der Aktiven investiert und neue

Siegerehrung zum Jugendleistungsmarsch 2013 in Mistelfeld

von links: KBR Timm Vogler, David Dauer, stv. Landrat Helmut Fischer, Mario Dück, Maximilian

Hühnlein, Kreisjugendwartin Nicole Trapper, Daniel Schöne, stv. Kreisjugendwart Thomas Müller
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Überjacken für den Atemschutzeinsatz angeschafft. Das Besondere daran
war, dass sich das klassische Blau in Sandfarbe wandelte.
Am 12.  Juli  2014 bot die Feuerwehr Weismain erstmals den Lehrgang
„Vegetationsbrand“ an. Die Ausbilder vermittelten an diesem Tag
21 Teilnehmern aus dem gesamten Landkreisgebiet Wissen über Technik und
Taktik zur Brandbekämpfung in Wald und Flur.
Auch im sportlichen Bereich zeigte man sich aktiv. Zum ersten Mal legten neun
Mitglieder am 12.  Oktober  2014 das Deutsche Feuerwehr-Fitness-Abzeichen
in den Stufen Bronze bis Gold erfolgreich ab.
Zu zwei überörtlichen Großeinsätzen wurde die Feuerwehr Weismain am
22.  Mai  2015 in den Landkreis Coburg zur Bekämpfung eines
Scheunenbrandes in Trübenbach und am 09. Juli 2015 nach Marktzeuln zum
Großbrand der Kartbahn beordert.
Als am 12. September 2015 die Gruppe der Feuerwehr Weismain in Bamberg
zum 15.  Erwachsenenleistungsmarsch des Regierungsbezirkes Oberfranken
antrat, wusste man noch nicht, dass man die Erfolge der beiden Vorjahre
wiederholen würde. Die Mannschaft der Weismainer schaffte es zum dritten
Mal in Folge, den Titel zu holen.
Die Jugendfeuerwehr tat es den Atkvien tags darauf in Marktgraitz gleich, als
sie beim Kreisjugendleistungsmarsch ebenfalls zum dritten Mal in Folge den
Wettbewerb gewann.
Eine Ehrung der besonderen Art erfuhr aktives Mitglied und Kreisbrandmeister

Lehrgang "Vegetationsbrand" 2014
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Matthias Müller am 12. Oktober 2015. Der damalige Regierungspräsident von
Oberfranken, Wilhelm Wenning, überreichte ihm in seinen Empfangsräumen
das vom Staatsminister des Inneren, Herrn Joachim Herrmann verliehene
Steckkreuz für besondere Verdienste um das Feuerlöschwesen. In seiner
Laudatio betonte Wenning das Engagement Müllers um das Allgemeinwohl,
das er am 07. Juli 2014 eindrucksvoll unter Beweis stellte, indem er bei einem
Einsatz im Oberen Tor einer Person, die einen Atemstillstand erlitt, das Leben
rettete. Als die erste Feuerwehreinsatzkraft, die die Einsatzstelle erreicht hat,
nahm er sofort die Reanimation der Person vor.
Bereits der Beginn des Jahres 2016 stand ganz im Zeichen des 150-jährigen
Jubiläums. Zur Jahreshauptversammlung am 18.  März wurde der
Festausschuss gewählt.
Eine Überraschung hatte der Kreisbrandrat am 20.  Juni  2016 für die
Feuerwehr Weismain parat. Im Rahmen von Neuanschaffungen und
Umverteilungen durch das Bundesamt für Bevölkerungsschutz hatte der
Landkreis Lichtenfels die Möglichkeit, einen Gerätewagen „Dekon P2“ zugeteilt
zu bekommen. Der Knackpunkt daran war nur: Die Weismainer mussten sich
innerhalb von 30 Minuten entscheiden, ob sie sich als Standort für das neue
Fahrzeug zur Verfügung stellen möchten. Nach kurzer Beratung auf der

Erste Abnahme Deutsches Feuerwehr-Fitness-Abzeichen - Oktober 2014

von links: Alexander Müller, Daniel Droschke, Reinhold Dauer, Prüfer Norbert Dauer,

Thomas Fischer, Florian Düll, Jonas Bunzelt, Markus Dück, Roland Dauer

(es fehlt Klaus Dück)
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obersten Führungsebene war man sich noch innerhalb der Frist einig und gab
dem Kreisbrandrat die Zusage für die Fahrzeugübernahme.
Zum 30.  Juni  2016 beendete das aktive Mitglied Gert Bauer nach
15 Dienstjahren in Führungspositionen auf Landkreisebene seine Amtszeit als
Kreisbrandinspektor und wechselte in den passiven Status.
Ein kurzes, aber starkes Sommergewitter hielt die Feuerwehr Weismain
zusammen mit den umliegenden Wehren am 26.  Juli  2016 in Atem. Die
Weismainer mussten 22 Starkwettereinsätze abarbeiten.
Die Jugendfeuerwehr sorgte am 11.  September  2016 für Furore. Mit ihrem
erneuten Sieg beim Kreisjugendleistungsmarsch in Altenkunstadt gewannen
sie den Wettbewerb zum vierten Mal in Folge.
Neben den Jubiläumsvorbereitungen war der Fokus im Jahr 2017 auf die
Zuteilung des neuen Katastrophenschutzfahrzeuges „GW Dekon P2“ gerichtet.
In unzähligen Stunden fertigte eine Arbeitsgruppe ab Herbst 2016 ein
Fahrzeug- und Einsatzkonzept an, zu dem das neue Fahrzeug neben der
Komponente Dekontamination auch eine Rolle als Ersatz für den in die Jahre
gekommenen Schlauchwagen „SW 2000“ spielen sollte.
Im Frühjahr festigte sich der Abholtermin für das neue Einsatzfahrzeug, der
nun auf den 12. April festgelegt wurde. Mit Bernd Keilholz, Christian
Kunstmann und Marcel Wenninger begaben sich zwei Tage zuvor drei Aktive
zur Einweisung in das Bestückungslager des Bundesamtes für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK) nach Bonn, um in die Handhabung des

Abschluss der Ersteinweisung GW Dekon P II - Mai 2017
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Fahrzeuges und der Gerätschaften eingewiesen zu werden.
Diese drei übernahmen hierdurch die Aufgabe der Ausbildung der Weismainer
Wehrfrauen und -männer im Bereich der Dekontamination, welche einen
Zeitraum von mehreren Monaten umfasste.
Am 05. August begab sich eine Abordnung zur offiziellen Fahrzeugübergabe
durch den bayerischen Innenminister, Herrn Joachim Herrmann, nach
Mühldorf am Inn.

Der September 2017 stellte an die Weismainer hohe Anforderungen. Neben
dem traditionellen Hallenfest fand eine Woche später der 26.  Kreisjugend-
feuerwehrtag verbunden mit dem 25.  Kreisjugendleistungsmarsch des
Landkreises Lichtenfels am Gerätehaus statt. Zum Abschluss des Monats
unterstützte die aktive Wehr die Feierlichkeiten zum 25-jährigen Bestehen der
Jugendfeuerwehr Weismain.

Voller Stolz blicken wir auf die in den letzten 150 Jahren erbrachten
Leistungen aller Mitglieder und Förderer zurück und blicken mit Zuversicht in
die Zukunft, von der wir wissen, dass diese steigende Anforderungen mit sich
bringen wird.

Schlüsselübergabe GW Dekon P2 in Mühldorf am Inn - August 2017
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V O R S T Ä N D E D E R V E R G A N G E N H E I T

Zeitraum Vorsitzende

1902 - 1918

1918 - 1924

1924 - 1928

1928 - 1934

1934 - 1938

1938 - 1944

1944 - 1945

1945 - 1945

1945 - 1953

1953 - 1960

1960 - 1972

1972 - 1979

1979 - 1981

1981 - 1990

1990 - 1993

1993 - 1994

1994 - 1996

1996 - 2002

2002 - heute

Jakob Metschnabl

Hans Trebes

Hans Zimmer

1. Bgm. Adam Hatzold (Amtszeit 1920-1933)

1. Bgm. Dr. Julius Erhard (Amtszeit 1933-1938)

1. Bgm. Luitpold Agatz (Amtszeit 1938-1944)

1. Bgm. Jakob Kraus (Amtszeit 1944-1945)

1. Bgm. Adam Hatzold (Amtszeit 1945)

1. Bgm. Adam Schreiber (Amtszeit 1945-1947)

1. Bgm. Heinrich Raab (Amtszeit 1952-1960)

1. Bgm. Bernhard Stölzle (Amtszeit 1960-1972)

1. Bgm. Max Goller (Amtszeit 1972-1996)

Reinhold Dauer

Ewald Hopfenmüller

Matthias Dück

Ewald Hopfenmüller

Bernd Pflugrath

Jochen Bauer

Roland Säum

In den Jahren 1946-1979 übte grundsätzlich der jeweilige Bürgermeister der
Stadt Weismain das Amt des Vorsitzenden aus.

Zeitraum stellvertretende Vorsitzende

1968 - 1979

1979 - 1984

1984 - 1990

1990 - 1996

1996 - 2002

2002 - 2004

2004 - 2012

2012 - heute

Peter Müller

Karl Agath

Anton Gäbelein

Bernd Pflugrath

Anton Gäbelein

Frank Pfister

Gert Bauer

Ronny Reichenbach
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1895 - 1904

1918 - 1924

1928 - 1946

1946 - 1966

1966 - 1969

1969 - 1974

1974 - 1996

1996 - 2000

2000 - heute

K O M M A N D A N T E N D E R V E R G A N G E N H E I T

Zeitraum Kommandanten

Franz Först

Georg Baier

Georg Heidenreich

Johann Weidner

Winfried Kügler

Ludwig Dück

Günter Konrad

Gert Bauer

Jochen Bauer

Zeitraum stellvertretende Kommandanten

1918 - 1919

1919 - 1924

1928 - 1929

1953 - 1957

1957 - 1970

1970 - 1974

1974 - 1984

1984 - 1990

1990 - 1996

1996 - 2014

2014 - heute

Alois Metschnabl

Johann Schmitt

Heinrich Dietz

Georg Fischer

Michael Dück

Günter Konrad

Karl Müller

Hans Dorsch

Gert Bauer

Thomas Säum

Christian Kunstmann
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V E R E I N S - & W E H R F Ü H R U N G

Die im Jubiläumsjahr amtierende Vereins- und Wehrführung

Hintere Reihe von links:
Kommandant Jochen Bauer • stv. Vorsitzender Ronny Reichenbach

Vorsitzender Roland Säum • Kassier Georg Krapp

Vordere Reihe von links:
Jugendsprecher Mario Dück • Schriftführer Johannes Säum

stv. Kommandant Christian Kunstmann
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F Ü H R U N G S K R Ä F T E D E R W E H R

Kommandanten Zugführer

Jochen Bauer
Kommandant

seit 2000

Christian Kunstmann
stv. Kommandant

seit 2014

Thomas Säum
- Hauptlöschmeister -

Zugführer seit 2000

Markus Dück
- Hauptlöschmeister -

Zugführer seit 2006

Gruppenführer

Jan Bunzelt
- Löschmeister -

Gruppenführer seit 2014

Gabriel Dauer
- Löschmeister -

Gruppenführer seit 2014

Roland Dauer
- Oberlöschmeister -

Gruppenführer seit 2003

Thomas
Fischer-Feick
- Löschmeister -

Gruppenführer seit 2012

Anton Gäbelein
- Hauptlöschmeister -

Gruppenführer seit 1985

Tim Hopfenmüller
- Löschmeister -

Gruppenführer seit 2016

Bernd Keilholz
- Oberlöschmeister -

Gruppenführer seit 2003

Lukas Klamert
- Löschmeister -

Gruppenführer seit 2017

Stefan Krause
- Oberlöschmeister -

Gruppenführer seit 2003

Tobias Pregler
- Oberlöschmeister -

Gruppenführer seit 2007

Ronny
Reichenbach

- Oberlöschmeister -
Gruppenführer seit 1998

Jonas Bunzelt
- Löschmeister -

Gruppenführer seit 2016
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O R G A N I G R A M M
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Die Weismainer Verantwortlichen erkannten bereits Ende 2013, dass man
dem demographischen Wandel durch eine frühe Bindung von jungen
interessierten Menschen an die Feuerwehr entgegenwirken muss. Um nun
einer Kindergruppe in der Feuerwehr den Weg zu ebnen, wurde in der
Jahreshauptversammlung 2014 die Satzung so angepasst, dass ein Eintritt in
die Feuerwehr Weismain ab dem 6. Lebensjahr möglich ist.
So wurden am 25. Oktober 2014 die
„Weismainer Löschkids“ als
13.  Kinderfeuerwehr im Landkreis
Lichtenfels ins Leben gerufen. Intern
legte man fest, dass Kinder ab dem
vollendeten 8. Lebensjahr mit-
machen können und mit Erreichen
des 12. Lebensjahres nahtlos in die
Jugendfeuerwehr übergehen.
Groß war die Aufregung und
Vorfreude bei den Organisatoren
am eigentlichen Gründungstag.
Nach wochenlanger Vorbereitung
war die Veranstaltung ein voller
Erfolg, zu der Kommandant Jochen
Bauer zahlreiche interessierte
Kinder mit deren Eltern begrüßen durfte.

Jan Bunzelt zeigt den zukünftigen Löschkids

während der Gründungsveranstaltung, was

ein Feuerwehrmann so alles anziehen muss

Gründung der Weismainer Löschkids am 25. Oktober 2014
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Schon am ersten Termin zeigten sich die Kleinen begeistert von den Aktionen,
die vorbereitet worden waren. Neben dem Zielspritzen wurde in kindgerechter

Form erläutert, was ein Feuerwehrmann
alles an Kleidung für den Einsatz benötigt.
Auch die einzelnen Gerätschaften für
Atemschutz wurden praxisnah vorgeführt.
Natürlich durften die Kleinen aktiv beim
Ausrüsten eines Feuerwehrmannes helfen.
Mittlerweile können die Löschkids bei ihren
monatlichen Treffen auf erlebnisreiche
Aktionen, wie die Besichtigung von
polizeilichen Einrichtungen, dem Durchlauf
der Atemschutzübungsstrecke in Burg-
kunstadt, Wasserspielen oder dem gemein-
samen Backen von Weihnachtsplätzchen
zurückblicken.
Betreuer Lukas Klamert berichtete an der
Jahreshauptversammlung im März 2017 von

den Aktivitäten der Kinderfeuerwehr und
einem Stand von 23 angemeldeten Kindern,
welche von acht Betreuern geführt werden.
Mit Nico Till konnte im Herbst 2016 erstmals

ein Mitglied in die Jugendfeuerwehr
übernommen werden. In 2017 waren es
sogar schon zwei.
Im Ganzen gesehen, sind die Löschkids im
Aufwind. Neben Wasserübungen besuchte
man öffentliche Einrichtungen oder bekam
von einer örtlichen Brandschutzfirma die
Funktion verschiedener Feuerlöscher erklärt.
Ein Highlight war der landkreisweite Ausflug
der Kinderfeuerwehren in den Nürnberger
Tiergarten.
Dies alles wurde durch die unermüdliche
Arbeit der Betreuer aus dem Kreis der
Weismainer Feuerwehr ermöglicht.

Wasserübung am Wasserspielplatz

im September 2016

Einsatz von Feuerlöschern unter

der fachkundigen Anleitung

von Klaus Schmitt

im März 2016
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- Betreuer -

Jan Bunzelt Ramona Bunzelt Helena Fischer

Bernd Keilholz Katrin Keilholz

Lukas Klamert Tanja Krause Nadine Tempel
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Die Anfänge der Jugendfeuerwehr Weismain reichen
bis in das Jahr 1992 zurück. Aus diesem Jahr
stammen mit Kai Pflugrath und Heiko Scheumann
die ersten dokumentierten Mitgliederaufnahmen.
Betreut wurden sie von den Aktiven Jochen Bauer
und Georg Krapp.
Die ersten Anstrengungen zur Gründung einer
Jugendfeuerwehr stammten bereits aus dem Vorjahr.

1991 spornten die Kommandanten während der Jahreshauptversammlung
dazu an, die Jugendarbeit im Rahmen einer Jugendgruppe zu fördern.
Mit der Teilnahme am 1. Kreisjugendfeuerwehrtag des Landkreises Lichtenfels
am 26.09.1992 in Michelau absolvierte die junge Truppe ihren ersten offiziellen
Termin. Dem folgte im Oktober der Landkreisausflug der Jugendfeuerwehren
nach Schweinfurt, der sich als fester Termin im Jahreskalender etablierte.
Mittlerweile unternahm man zusammen mit Gruppen aus dem ganzen
Landkreis Fahrten zu mehreren Berufsfeuerwehren wie Heidelberg, Frankfurt,
Leipzig, Nürnberg oder München. Besichtigungen von Fahrzeugherstellern,
wie z.  B. Iveco, Besuche bei der Feuerwehrmesse Interschutz, den Bavaria
Filmstudios, Europapark Rust oder
Geiselwind gehörten ebenfalls zum

Angebot der Landkreisinspektion an
die Jugendlichen.
Der erste Wettbewerb konnte
bereits 1993 bestritten werden.
Zum 2. Kreisjugendfeuerwehrtag,
mit 1. Kreisjugendleistungsmarsch
in Altenkunstadt belegte die
Weismainer Mannschaft unter 12
Gruppen den beachtlichen 5. Rang.
Sie setzte sich damals aus Michael
Dauer, Pierre Filusch, Kai Pflugrath
und Heiko Scheumann zusammen.
Trainiert wurden die vier von Jochen
Bauer, Georg Krapp und Bernd Pflugrath.
Die nächste Prüfung stand bereits wenige Wochen später an. Mit Michael

D I E W E I S M A I N E R J U G E N D F E U E R W E H R

"ZUM EINSATZ FERTIG!"

Aufnahme der ersten

Jugendfeuerwehrmitglieder
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Dauer, Matthias Dorsch, Pierre Filusch, Kai Pflugrath, Ronny Reichenbach und
Heiko Scheumann stellten sich sechs Jugendfeuerwehrmänner erfolgreich der

Prüfung zum Wissenstest. Dieser
wurde, wie der Landkreisausflug,
ebenfalls ein fixer Termin, der bis
heute Bestand hat und an dem
mittlerweile Jugendliche aus dem
gesamten Stadtgebiet teilnehmen.
Die stärkste Teilnehmerzahl mit 52
Jugendlichen war im Jahr 2013 zu
verzeichnen.
Im Oktober 1994 bestanden mit
Michael Dauer, Matthias Dorsch,
Mario Kunstmann, Kai Pflugrath,
Ronny Reichenbach und Heiko

Scheumann sechs Mitglieder die erste in Weismain abgehaltene
Jugendleistungsprüfung, die aus zehn praktischen und einer theoretischen
Übung bestand. Bis heute fanden insgesamt sieben Jugendleistungsprüfungen
in Weismain statt, bei denen insgesamt 80 Jugendliche in 19 Gruppen das
Abzeichen überreicht bekamen.
Mit Achim Vorndran wurde von 1995 auf 1996 ein neuer Jugendwart ernannt,
der Jochen Bauer und Georg Krapp ablöste. Das Amt des Stellvertreters
übernahm damals Ronny Reichenbach.
Im Frühjahr 1997 beteiligten sich die Jugendlichen an den Vorbereitungen und
dem Bau des Faschingswagens zur Teilnahme am Weismainer Faschingszug.
Der Nachwuchs war davon so
begeistert, dass der Faschings-
wagenbau mittlerweile fest in
Jugendfeuerwehrhänden ist.
Der erste große Übungsauftritt war
im August 1997 zusammen mit 16
weiteren Jugendgruppen an der
Einsatzübung der Jugendfeuer-
wehren des Landkreises in
Seubelsdorf. Angenommen wurde
ein Brand der Druckereihalle der
Firma Diroll. Hierbei war das
Weismainer LF 16-TS an der
Wasserentnahme eingesetzt.
Im Dezember 1997 stand eine große Renovierungsaktion des
Schulungsraumes im Keller des ehemaligen Gerätehauses an. Neben

Wissenstest aus dem Jahr 2003

Faschingswagen aus dem Jahr 2004
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umfangreichen Reinigungsarbeiten wurde auch einiges an Farbe verbraucht.
Im Januar 1998 wurde zusammen mit der BRK-Jugendgruppe ein
Jugendkonzert mit der Gruppe „Blue
Hawk“ im Ratskeller veranstaltet.
Dass man damals bereits aktiv um
Nachwuchs warb, zeigte sich bereits
sechs Jahre nach der Gründung. Im
März 1998 fand eine Informations-
veranstaltung für interessierte
Jugendliche ab 12 Jahren statt, zu
der sich 27 Jungen und Mädchen
aus dem gesamten Stadtgebiet über
die Aktivitäten in der Jugend-
feuerwehr informierten. Einige der
damaligen Interessenten sind heute
noch dabei.
Ein besonderes Highlight war das dreitägige Zeltlager am Chiemsee im August
1998. Nach Überwindung der anfänglichen Schwierigkeiten mit der
Zeltplatzsuche, besuchte man neben der Feuerwehr in Prien die Herreninsel,
die Fraueninsel, die Sommerrodelbahn am Obersalzberg und das
Berchtesgadener Salzbergwerk.
Anfang September 1998 sorgte die Stadt Weismain mit der Übergabe von 33
neuen Jugendschutzanzügen für eine große Überraschung. Im Rahmen einer
großen Schauübung im Bauhof wurde deren Qualität noch am gleichen Tag
ausgetestet.

Einen Riesenerfolg verbuchte die
Jugend bereits kurze Zeit später
am 6. Kreisjugendleistungsmarsch
in Bad Staffelstein. Mit Erreichen
des 3. Platzes qualifizierte man
sich zur ersten Teilnahme an einem
Bezirksjugendleistungsmarsch, der
Ende September in Michelau
stattfand. Die Weismainer wurden
dort von Sven Dauer, Patrick Knorr,
Alexander Müller und Michael Zapf
vertreten. Im Laufe der Jahre
konnte man sich 14-mal zur
Teilnahme auf Bezirksebene
qualifizieren. Das beste Ergebnis

auf Bezirksebene konnte 2006 mit dem Erreichen des 3. Platzes in Hof

Renovierung des Schulungsraumes 1997

Kreisjugendleistungsmarsch 1998

in Bad Staffelstein
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verbucht werden. 2009 in Bayreuth und 2010 in Bamberg knüpften die
Jurastädter jeweils mit dem 4.  Platz daran an. Zum Bezirksjugend-

leistungsmarsch 2014 in Münch-
berg qualifizierten sich erstmalig
zwei Gruppen.
Eine weitere Premiere feierte man
im Mai 1999: Als eine der ersten
Jugendfeuerwehren des Land-
kreises Lichtenfels nahm eine
Weismainer Gruppe am Bundes-
wettbewerb auf Bezirksebene in
Weidenberg teil. Trotz hervor-
ragender Leistung erreichte man
„nur“ Rang 6 und qualifizierte sich
unter den neun teilnehmenden
Mannschaften leider nicht für die
Teilnahme am Landeswettbewerb

auf bayerischer Ebene.
Im Sommer 1999 fanden zwei Schauübungen statt. Im Juni anlässlich des
115-jährigen Jubiläums der Feuerwehr Wallersberg-Mosenberg und im August
im Rahmen des Jugend-Sommer-Ferienprogrammes. Hier waren für die
Besucher sogar eine Geräteschau, zu der auch die Drehleiter aus
Burgkunstadt vor Ort war, und Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto geboten.
Die Abnahme der Deutschen Jugendleistungsspange hielt Anfang Juli 1999
Einzug in den Jugendkalender. Acht Weismainer bestanden an dem Tag
erfolgreich die Prüfung. Seitdem
wurde die Prüfung noch 6-mal von
insgesamt 44 Mitgliedern be-
standen.
Im September 1999 legten zum
ersten Mal sechs Jugendfeuerwehr-
mitglieder zusammen mit den
Aktiven erfolgreich die Leistungs-
prüfung Gruppe im Löscheinsatz mit
der Stufe I (Bronze) ab.
Im November des gleichen Jahres
fand im Feuerwehrhaus Kaspauer
eine Jahresversammlung aller
Jugendfeuerwehren des Stadtge-
bietes Weismain statt. Auf der
Tagesordnung stand neben der Abnahme des Wissenstests auch die Wahl

Bundeswettbewerb 1999

in Weidenberg (Lkr. Bayreuth)

Leistungsprüfung 1999

"Die Gruppe im Löscheinsatz"
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zum Jugendsprecher für das Stadtgebiet.
Bis 2004 fand die Jahresversammlung 5-mal statt. Seit 2005 sind die Themen
in die Jahresabschlussübung
integriert.
Mit der „Expedition Bärental“
veranstaltete man zu Beginn des
Monats August 2000 im Rahmen
des Jugend-Sommer-Ferienpro-
grammes eine Wanderung mit allen
teilnehmenden Kindern und
Jugendlichen durch das Bärental.
Das Ganze diente neben der
Erkundung der Heimat einem guten
Zweck. Die Teilnehmer sammelten
sehr viel Müll auf, der sich auf und
neben dem Wegesrand ange-
sammelt hatte. Sogar ein Traktor-
reifen befand sich darunter.
Die Kameradschaftspflege kam natürlich auch nicht zu kurz. Vom 17. bis
20.08.2000 war man mit den Kameraden der befreundeten Feuerwehr
Dinkelscherben (Lkr. Augsburg) zu einem gemeinsamen Zeltlager verabredet,
das mit einer Stadtbesichtigung von Augsburg und der dortigen
Berufsfeuerwehr verbunden war.
Erwähnt werden muss an dieser Stelle die Teilnahme am
8.  Kreisjugendleistungsmarsch am 17.09.2000 in Redwitz. Mit Isabell Erbe,

Carolin Krause, Maria Neder und
Jasmin Zapf setzte sich die Gruppe
Weismain III komplett aus Damen
zusammen und die Gruppe
Weismain II konnte mit dem
Erreichen von Platz 3 das bis dato
beste Ergebnis nach Hause holen.
Gegen Ende des Jahres 2001
zeichnete sich ein Führungs-
wechsel ab, der bis Februar 2002
vollzogen war. Christian Kunst-
mann löste Achim Vorndran als
Jugendwart ab. Roland Dauer
übernahm für Ronny Reichenbach

das Amt des Stellvertreters.
Mit der Veranstaltung einer Feuerwehr-Olympiade im städtischen Bauhof

Jugend-Sommer-Ferienprogramm 2000

"Expedition Bärental"

Bundeswettbewerb 2003 in Ebensfeld
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beteiligte sich die Jugendfeuerwehr im Jahr 2002 erneut am Jugend-Sommer-
Ferienprogramm. Neben Schlauchkegeln und Zielspritzen stand auch

Leinenbeutelweitwurf auf dem
Programm. Kurz nach der
Siegerehrung erlebten die Kinder
sogar noch eine echte Alarmierung
zu einem Einsatz in Görau mit.
Im Mai 2003 nahm eine Gruppe am
„Bundeswettbewerb Deutsche
Jugendfeuerwehr – Bezirksent-
scheid für Oberfranken“ in
Ebensfeld teil. Unter vier teil-
nehmenden Wehren konnte der
dritte Rang erzielt werden. Darauf-
hin durfte die Weismainer Gruppe

einen Monat später erstmalig am bayerischen Landesausscheid im
Bundeswettbewerb in Bad Neustadt / Saale teilnehmen. Die alle zwei Jahre
stattfindenden Bezirks- und Landesentscheide zum Bundeswettbewerb finden
bis heute einen festen Platz im Terminplan. Besondere Erwähnung findet an
dieser Stelle der 1. Platz am Bezirksentscheid 2005 in Breitengüßbach. An
diesem Tag ging erstmals der Bezirkssieg in den Landkreis Lichtenfels.
Gabriel Dauer, damals in der 6ten Klasse der
Hauptschule Altenkunstadt, veröffentlichte im
Juli 2003 in der Schülerzeitung einen
zweiseitigen Bericht über die Weismainer
Jugendfeuerwehr.
Im Mai 2004 beging die Feuerwehr
Kleinziegenfeld ihr 130-jähriges Jubiläum, das
mit dem Stadtfeuerwehrtag und der
Gerätehauseinweihung verbunden war. Am
Festsamstag fand unter Weismainer
Beteiligung eine große Schauübung der
Jugendfeuerwehren des Stadtgebiets statt.
Angenommen war ein Flächenbrand des
Wacholderhanges im Bereich des Ortsteiles
Hühnerberg.
Mit einer fehlerfreien Leistung gewann die
Gruppe Weismain I am 05.09.2004 den
12.  Kreisjugendleistungsmarsch in Reundorf.
Lediglich die Zeitwertung entschied über den
Gewinn vor der Gruppe aus Altenkunstadt.

Schauübung 2004 in Kleinziegenfeld

Jugendfeuerwehr Weismain

2005
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Das Jahr 2005 war für die Jugendfeuerwehr ein ganz bedeutsames. Am
08. Oktober fand in Weismain der 12. Bezirksjugendleistungsmarsch statt. Auf
einer knapp fünf Kilometer langen
Strecke um und durch Weismain
mussten 39 Mannschaften zehn
Übungen absolvieren. Es gewann
damals die Mannschaft aus
Seybothenreuth (Lkr. Bayreuth). Als
Ausrichter durfte Weismain
unabhängig der Platzierung vom
Kreisjugendleistungsmarsch eine
Mannschaft stellen, die den 36.
Rang erzielen konnte.
Als im Februar 2006 die Jugend-
feuerwehren des Landkreises einen
Fackelmarsch zum Staffelberg veranstalteten, war es für die Weismainer
Ehrensache, in der frühen Abenddämmerung in voller Montur und mit einer
Fackel ausgerüstet hinauf zum Plateau zu wandern. Oben angekommen,
feierte man an der Adelgundiskapelle einen gemeinsamen Gottesdienst. Die
heute als Fackelwanderung bezeichnete Veranstaltung findet seitdem immer
Anfang des Jahres mit wechselnden Zielen statt.
Ein weiterer, mittlerweile fest etablierter, Jahrestermin wurde am 25.08.2006
aus der Taufe gehoben. Der „Berufsfeuerwehrtag“ war geboren. Das 24-
stündige Tagesprogramm umfasst mittlerweile alle Tätigkeiten und Einsätze,
die der Feuerwehralltag bieten kann. Neben Reinigungsarbeiten darf sich die

Mannschaft ihr Essen selbst
zubereiten und wird unerwartet zu
Einsätzen, wie beispielsweise
einem Verkehrsunfall mit
eingeklemmter Person, Zimmer-
bränden oder sogar Fehlalarmen
gerufen.
Mit dem Sieg am 13. Kreis-
jugendleistungsmarsch in Bad
Staffelstein knüpfte die Gruppe
Weismain II am 10.09.2006 an den
Erfolg des Vorjahres an.
"Die Jugendfeuerwehr befreit das
Bärental vom Müll“ war im Sommer

2007 das Thema im Rahmen des Jugend-Sommer-Ferienprogrammes. Die
Planer boten mit der Veranstaltung den Schülern eine andere Art des

Fackelwanderung 2012

Berufsfeuerwehrtag 2015
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Brandschutzes an. Wenige Wochen später konnten die Kinder auf dem
Gelände des Gerätehauses „Feuerwehrmann für einen Tag“ sein. Bis heute

beteiligt sich die Jugendfeuerwehr
immer auf Anfrage am
Ferienprogramm.
Ein bislang einmaliges Ereignis war
der Go-Kart-Wettbewerb der
Jugendfeuerwehren des Land-
kreises im Juni 2008 auf dem
Gelände der Weismainer Püls-
Bräu, aus dem Jonas Bunzelt als
Sieger hervorging.
Anlässlich der Feuerwehr-
aktionswoche 2008 fand im
September in Arnstein eine
Gemeinschaftsübung der Jugend-
wehren des Stadtgebietes statt, an
der Jugendgruppen aus Arnstein,

Großziegenfeld und Weismain teilnahmen. Einsatzobjekt war eine Scheune in
der Ortsmitte in Richtung Fußballplatz.
Dem damaligen stellvertretenden Jugendwart Roland Dauer wurde am
11.10.2008 während des Bezirksjugendleistungsmarsches in Neuses mit der
Verleihung der Ehrennadel der Jugendfeuerwehr Oberfranken eine große
Auszeichnung zuteil.
Seit 2009 findet jährlich im Rahmen der Feuerwehraktionswoche eine
Gemeinschaftsübung der Jugend-
feuerwehren des Inspektions-
bereichs I statt. Hierbei wechseln
die Einsatzobjekte regelmäßig
zwischen den Kommunen Alten-
kunstadt, Burgkunstadt und Weis-
main. Der Turnus startete 2009 mit
einem Brand der Werkstatt der
Firma dhib in der Neudecker Straße.
Dass auch im medizinischen
Bereich die Ausbildung der
Jugendlichen einen hohen
Stellenwert hat, zeigte die große
Teilnehmeranzahl an einem Erste-
Hilfe-Kurs im Januar 2011, der sich über zwei Wochenenden erstreckte und im
Oktober 2015 wiederholt wurde.

Gemeinschaftsübung 2013

der Jugendfeuerwehren des Landkreises

in Michelau

Übung "Technische Hilfeleistung" 2011
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Innerhalb der Frühjahrs-Dienstversammlung wurde Jugendwart Christian
Kunstmann für seine Arbeit und Verdienste um die Jugend am 08.02.2011 mit
Verleihung der Ehrennadel der
Jugendfeuerwehr Oberfrankens ge-
ehrt. Die nächste Ehrung ließ nicht
lange auf sich warten: Roland Dauer
wurde während des Bezirksjugend-
leistungsmarsches in Bad Staffel-
stein für seine Verdienste mit der
Ehrennadel der Jugendfeuerwehr
Bayern in Silber ausgezeichnet.
Mit Qualifizierung zum Landes-
ausscheid des Bundeswettbewerbs
in Oberstdorf erlebte man Anfang
Juni 2013 ein unvergessliches
Wochenende. Ging bereits kurz
nach der Abfahrt in Weismain der
Bus kaputt, so dass Oberstdorf nur unter erschwerten Bedingungen zu
erreichen war, machte das Wetter am Wettkampfort den Jugendlichen und
Betreuern das Leben zusätzlich schwer. Neben Schnee gab es noch
ausreichend Regen. Nichtsdestotrotz wurden alle gestellten Anforderungen mit
Bravour gemeistert.
Stark eingespannt war die Jugend während des Erwachsenen-
leistungsmarsches am 28.07.2013, den die aktive Wehr ausrichten durfte. So
wurden am Tag des Wettbewerbs und am Folgetag, an dem der

Stadtfeuerwehrtag in Weis-
main stattfand, alle an-
fallenden Arbeiten tatkräftig
unterstützt.
Am 08.09. konnte in
Mistelfeld zum 21.  Kreis-
jugendleistungsmarsch er-
neut der Sieg in die
Jurastadt geholt werden.
Dieser Erfolg konnte bis
zum Jahr 2016 noch 3-mal
wiederholt werden. 2014 in
Schönbrunn, 2015 in

Marktgraitz und 2016 in Altenkunstadt.
Mit der Wahl zum stellvertretenden Kommandanten innerhalb der
Jahreshauptversammlung 2014 gab Christian Kunstmann das Amt des

Bezirksjugendleistungsmarsch 2014

in Münchberg

Übung "Brennen und Löschen" - 2015
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Jugendwartes an seinen Stellvertreter Roland Dauer ab. Das Amt des
Stellvertreters übernahmen Tim Hopfenmüller und Jonas Bunzelt.
Im November 2016 beteiligte man sich bereits zum fünften Mal an den
Feierlichkeiten zum Volkstrauertag am Kriegerdenkmal mit einer Abordnung

zum Fackelspalier.
Mit der ersten Sitzung zur
Vorbereitung des 25-jährigen
Jubiläums der Jugendfeuerwehr
und des Kreisjugendleistungs-
marsches 2017 in Weismain
begann am 29.11.2016 der Start-
schuss für ein arbeitsreiches Jahr.
Um sich zeitgemäß präsentieren zu
können, wurde am 18. Februar ein
Facebook-Auftritt gestartet, der
mittlerweile sehr gut mit Leben
erfüllt ist und zahlreiche Follower
hat.
Neben alltäglichen Terminen,

Übungen und Vorbereitungen beteiligte sich eine Abordnung im Mai 2017 am
integrativen Frühlingsfest von Regens-Wagner mit einer Fahrzeug- und
Geräteschau auf dem
Gelände der Mittelschule
Altenkunstadt.
Höhepunkte im Jubiläums-
jahr stellten der am
10. September in Weismain
abgehaltene 26. Kreis-
jugendfeuerwehrtag mit
dem 25.  Kreisjugend-
leistungsmarsch und der
Festtag zum 25-jährigen
Bestehen am 30.  Sep-
tember dar.

Kreisjugendleistungsmarsch 2017

Gruppe Weismain I auf dem Weg zum Start

Ehrungen zum 25-jährigen Bestehen der

Jugendfeuerwehr Weismain

von links: Roland Dauer, Tim Hopfenmüller,

Ronny Reichenbach, KBR Timm Vogler, Michael Dauer,

Jochen Bauer, Mario Dück, Christian Kunstmann,

Markus Dück, Achim Vorndran, Thomas Säum, Klaus Dück
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D I E J U G E N D W A R T E

Roland Dauer Tim Hopfenmüller Jonas Bunzelt

D I E J U G E N D S P R E C H E R

David Dauer Mario Dück Christian Kapser
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V E R E I N S A K T I V I T Ä T E N
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F E U E R W E H R D I N K E L S C H E R B E N
G E S C H I C H T E E I N E R F R E U N D S C H A F T

Freundschaften kommen ja oft zufällig zustande. So auch die mit den
Dinkelscherbener Kameraden aus dem
Landkreis Augsburg. Deren Mitglieder
unternahmen im Juni 1971 einen
Vereinsausflug und bezogen in der
Weihersmühle Quartier. Der damalige
Dinkelscherbener Kommandant Anton
Fischer hatte im Vorfeld mit seinen
Weismainer Amtskollegen Kontakt
aufgenommen. Daraufhin kam eine
Weismainer Abordnung Abends in die
Weihersmühle, um sich mit den
Dinkelscherbenern zu treffen und näher
kennenzulernen. Später am Abend zog

sich die Gesellschaft zur Vertiefung der
Gespräche in den Nebenraum der
Gastwirtschaft zurück. Wie es der Zufall
wollte, hielt sich dort auch ein Gruppe
von ca. 15 Damen auf, die während der
angeregten Unterhaltung der Feuer-

wehrmänner immer mal wieder das Wort
„Dinkelscherben“ heraushörten.
Schließlich sprachen sie die
anwesenden Floriansjünger darauf hin
an, und wie sich herausstellte, handelte
es sich um die Ehefrauen von

Fußballspielern, die genau zu dem
Zeitpunkt ein Turnier in Dinkelscherben
bestritten. Bedingt durch diesen Zufall
vertiefte man die Gespräche und
besuchte zum Abschluss des Abends
sogar noch gemeinsam in Weismain
das Kirchweihfest.
Dieser Abend war der Startschuss für

die freundschafliche Beziehung, die im
Lauf der Jahre durch zahlreiche
gegenseitige Besuche gefestigt wurde.

125 Jahre Feuerwehr Dinkelscherben

1997

Gerätehauseinweihung 2004

Schenkung einer Sitzbank 2012
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F E U E R W E H R W E I S M A I N
E I N E A K T I V E W E H R

Die Feuerwehr ist - allgemein betrachtet - eine Hilfsorganisation mit der
Aufgabe, bei Bränden, Unfällen und Schadenslagen Hilfe zu leisten, sprich
Menschen, Tiere und Sachwerte zu
schützen, zu retten und zu bergen.
Die Zahlen der letzten Jahre
zeigen, dass sich die Weismainer
Brandschützer auf ein anspruchs-
volleres Einsatzspektrum vorbe-
reiten müssen.
Dem kommt man durch regel-
mäßige, intensive Ausbildungs-
und Schulungsmaßnahmen nach.

EINSATZSTATISTIK AB 2005

EINSATZVERTEILUNG AB 2005
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F E U E R W E H R W E I S M A I N
S P E Z I A L A U F G A B E N

Neben den eigentlichen Standardaufgaben hat sich die Feuerwehr Weismain
in wichtigen Spezialaufgaben etabliert und erfüllt diese Aufgabenbereiche
durch stetige Fortbildung und Sonderübungen.

Wasserversorgungseinheit – Modul "Wasserförderung"
Im Jahr 1989 erhielt die
Feuerwehr Weismain einen
Schlauchwagen SW 1000.
Auf den ersten Blick war nicht
für jedermann die Beschaf-
fung eines weiteren Fahr-
zeuges diesen Typs im
östlichen Landkreis nach-
vollziehbar. Allerdings erfor-
derte die Lage Weismains im
wasserarmen Jura und einer
hohen Brandlast im Ortskern,
verbunden mit einer äußerst
schlechten Wasserversor-
gung aus dem Hydranten-
netz, weiteren Handlungs-
bedarf. Die zahlreichen
Ortsteile auf den Jurahöhen
verfügen, selbst nach Er-
neuerung der Leitungsnetze,
zum Teil über ein bei Weitem
nicht ausreichendes Wasser-
netz bezüglich Druck und
Menge. Hier konnte mit
Indienststellung des SWs für
lange Schlauchstrecken zu-
mindest eine etwas zeitver-
setzte, aber dennoch
gesicherte und ergiebige
Wasserversorgung im Ernst-

fall gewährleistet werden. In
Verbindung mit dem im Jahre
1996 stationierten LF  16-TS
des Bundes wurden zudem
optimale und somit einzig-
artige Voraussetzungen ge-
schaffen, als eigenständige,
autarke Einheit, in kürzester
Zeit auch abgelegene Ein-
satzstellen mit ausreichend
Löschwasser zu versorgen.
Diese Einsatzkombination als
Alleinstellungsmerkmal beübt
die Feuerwehr Weismain
seitdem konsequent und
versetzt die Feuerwehr in
den Status einer soge-
nannten Wasserversorgungs-
einheit, die binnen weniger
Minuten, ohne die zeitauf-
wändige Koordination
mehrerer Einheiten, bis zu
1500 Meter Förderleitung
herstellen kann.
Nachalarmierungen land-
kreisweit und in die
angrenzenden Landkreise
Coburg, Kulmbach und
Bamberg unterstreichen die
Notwendigkeit (u.  a. Trüben-

bach, Hochstadt,
Schney, Marktzeuln,
Buchau, Zultenberg,
Stadelhofen, Sche-
derndorf, Burgkun-
stadt).
Durch die Zuteilung
des LF  KatS und der
Ausmusterung des
LF  16-TS im Jahre
2012, bauten die

Kameraden dieses in
Eigenleistung zu einem
normgerechten SW 2000 um,
der die Feuerwehr Weismain
nun in die Lage versetzt,
eigenständig bis zu 2.500
Meter Förderstrecke als
autarke Einheit zu verlegen.
Das Konzept konnte 2017
durch ein durchdachtes,
normkonformes Wasserför-
dermodul ergänzt werden, so
dass nun auch überörtlich
nach Schlaucheinheiten
modular alarmiert werden
kann. In der neuen Alar-
mierungsbekanntmachung
„ABEK“ aus dem Jahr 2016
ist die Feuerwehr Weismain
als „Wasserversorgungs-
einheit des Landkreises
Lichtenfels“ bei bestimmten
Stichwörtern fest eingeplant
oder auch separat
alarmierbar.
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Technische Hilfeleistung – Rüstwagen

Die Feuerwehr Weismain
suchte im Jahr 2010 nach
einer Lösung für die
Verlastung vorrangig vor-
handener technischer Belad-
ung, die bisher auf ver-
schiedenen Fahrzeugen und
insbesondere auf dem
Mehrzweckfahrzeug und
einem Anhänger verladen
war. Aus dem Konzept mit
einem gebrauchten Geräte-
wagen reifte nun schnell der
Gedanke, die Vorzüge eines
ehemaligen Rüstwagens
„RW  1“ der Berufsfeuer-
wehr Bonn für diese Belange
zu nutzen und damit auch
eine offensichtliche geo-
graphische Lücke mit tech-
nischer Sonderausrüstung im
östlichen Randbereich des
Landkreises Lichtenfels zu
schließen.
Der bisherige Einsatzbereich
mit alarmierten Ernstfallein-
sätzen für den RW 1 bis nach
Hollfeld, Kasendorf, Kulm-
bach, auf der BAB A70 von
Roßdorf bis Schirradorf,
unterstrich den Grundge-
danken. Der Aufbau auf
einem geländegängigen

Unimog Fahrgestell eröffnet
auch Einsatzmöglichkeiten
im unwegsamen Gelände in
dem insbesondere landwirt-
schaftlich geprägtem Aus-
rückebereich und den damit
verbundenen Unfallgefahren
(Fahrzeugabsturz, Waldar-
beiter- und Maschinenunfälle,
etc.).
Nachdem der damalige
Kreisbrandrat Siegfried
Kerner grünes Licht gegeben
hatte, wurde der Rüstwagen
im Jahr 2011 nach um-
fangreichen Eigenleistungen
in Betrieb genommen.
Besonderen Wert legte man
auf die exakte Überein-
stimmung der technischen
Beladung mit der des

größeren Rüstwagen-Typs
„RW  2“. Aus logischen und
räumlichen Gründen wurde
lediglich auf die Gefahrgut-
komponente verzichtet.
Rund 20 Aktive haben sich
mit Gründung einer Sonder-
gruppe für technische Hilfe-
leistung und regelmäßigen
Fortbildungen und Unter-
weisungen ein hohes, sehr
spezielles Ausbildungsni-
veau angeeignet – insbe-
sondere beim Umgang mit
der Seilwinde zum Bewegen
und Sichern von Lasten.
Seit seiner Inbetriebnahme
hat das Fahrzeug bei
zahlreichen Einsätzen seine
Notwendigkeit unter Beweis
gestellt.

Dekontamination – Dekon P II

Mit Zuteilung eines
Dekon  P  II des Bundes im
April 2017 kam eine neue
Herausforderung auf die
Feuerwehr Weismain zu: Die
Gewährleistung der Dekonta-
mination von Einsatzkräften
bei Verunreinigung durch
ABC-Gefahrstoffe.
In die vom Bund bereit-
gestellte Ausrüstung sind
innerhalb kürzester Zeit rund
30 Einsatzkräfte unterwiesen
worden, die im Einsatzfall

Dusch- und Umkleidemög-
lichkeit, Trinkwasseraufberei-
tung, Warmwasser und
Wärme für die Einsatzkräfte
bereitstellen können.
Als Katastrophenschutzfahr-
zeug ist eine Alarmierung bei
bundesweiten Schadens-
lagen denkbar. Zudem wird
es für umfangreiche Logistik-
aufgaben eingesetzt.
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Arbeitsgruppe Vegetationsbrand

Bereits im Jahr 2012
begannen einige Kameraden
der Feuerwehr Weismain,
sich intensiv mit dem Thema
Waldbrand und den ver-
schiedenen Arten der Brand-
bekämpfung zu beschäftigen.
Schnell stellte man fest, dass
es mit Wasser alleine, wie bei
einem herkömmlichen Zim-
merbrand, nicht getan ist.
Erfordert zum Beispiel ein
Waldbrand, je nach Beschaf-
fenheit des Geländes, des
Bodenbewuchses oder der
verschiedenen Baumarten,
ganz andere Gerätschaften
und Vorgehensweisen für
einen erfolgreichen Lösch-
angriff. Das Thema war so
fesselnd, dass es sogar die
Führungskräfte auf Land-
kreisebene begeisterte. So
erhielten die Weismainer
kurzerhand den Auftrag,
einen Pilotlehrgang auf
Landkreisebene auszuarbei-
ten, der daraufhin im Juli
2014 stattfand. Die
Arbeitsgruppe Vegetations-
brand war somit ins Leben
gerufen worden und
vermittelt mittlerweile seit vier
Jahren erfolgreich Grund-

wissen für Bekämpfung von
Bränden in Wald und Flur.

Seminaraufbau
Teil 1 - Theorie
Der theoretische Teil liefert
Grundlagen über die hei-
mische Bewaldung, Brandge-
fahren, Klima- und Wetter-
bedingungen.
Mögliche Brandformen, wie
Boden- oder Kronenfeuer
und deren Entwicklung
werden genauso erläutert,
wie Details zur technischen
und taktischen Bekämpfung
von Vegetationsbränden.

Teil 2 - Praxis
Das frisch erworbene
theoretische Wissen wird in
der Praxis bei verschiedenen
„heißen“ Übungen, welche
unterschiedliche Arten von
Bränden, wie Bodenfeuer,
Stammfeuer oder auch
Erdfeuer in kleiner Größe
nachstellen, angewendet.
Diese Brände müssen mit
einfachsten Geräten, be-
stehend aus Löschrucksack
mit wenigen Litern Wasser,
Sandschaufeln, Waldbrand-
patschen oder der Wiede-
hopfhacke, fachgerecht ab-
gelöscht werden.
Die praktische Ausbildung
besteht ebenfalls aus einem
„kalten“ Ausbildungsab-
schnitt. Die Teilnehmer üben
das Anlegen eines Wund-
streifens und erleben die
Unterschiede und Besonder-
heiten im Gelände.

Dieser Lehrgang, der im
Landkreis einen sehr guten
Ruf genießt, hat bislang bei
allen Teilnehmern einen
positiven Eindruck hinter-
lassen.
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Dispogruppen & Hilfeleistungskontingente

Dispogruppe Absturzsicherung

Seit April 2012
wird im Landkreis
Lichtenfels das
Ausbildungsmodul
Absturzsicherung
geschult.
Die derzeit aus
rund 50 Aktiven
der 10 Stützpunkt-
wehren beste-
hende Spezial-
gruppe kommt zur
Sicherung von

Einsatzkräften und verunfallten Personen in
absturzgefährdeten Bereichen landkreisweit
zum Einsatz. Auch erfolgt zunehmend eine
Alarmierung zur Hilfestellung der Bergwacht
bei der Rettung verunfallter Personen aus
unwegsamen Gelände (z.  B. Kleinziegen-
felder Tal, Staffelberg). Die Feuerwehr
Weismain stellt eine Gruppe von derzeit acht
Kameraden, die bereits mehrere Einsätze
absolviert haben.

Dispogruppe Starkwetter

Die Dispogruppe Starkwetter des
Landkreises Lichtenfels hat die Aufgabe,
insbesondere bei Starkregenereignissen,
schnellstmöglich Maßnahmen zur Sicherung
von Menschen und deren Hab und Gut,
einzuleiten. Hierzu gehören, neben rund 200
Mann Einsatzpersonal, ein vordefiniertes
Kontingent an Fahrzeugen, Pumpen,
Wassersaugern, Sicherungsmaterial und
rund 10000 eingelagerte, gefüllte Sand-
säcke. Die Feuerwehr Weismain ist mit den
Fahrzeugen MZF, LF  KatS, RW  1 und
Dekon  P  II eingebunden. Ein Teil des
Konzeptes ist die sogenannte Sandsack-
logistik, hier gilt es, aus den Beständen oder
aus der Sandsackfüllung in einer Kiesgrube,
Sandsäcke koordiniert zu den Einsatzstellen
zu transportieren. In den letzten Jahren
waren regelmäßig Einsätze (Ebensfeld,
Mistelfeld, Altenkunstadt, Burgkunstadt,
Weismain, Prügel, Baiersdorf, Redwitz und
Hochstadt) zu verzeichnen. Hierbei hat sich
das Vorhalten von Sandsäcken bestens
bewährt.

Logistikeinheit

Mit dem Dekon  P  II ist die Feuerwehr
Weismain Teil der landkreisweit verteilten
Logistikfahrzeuge, die für Großschadens-
ereignisse zu jeglichen Transportaufgaben
separat alarmiert werden können, z.  B.
Waldbrand, Hochwasser überörtlich,
Großbrand, etc..
Diese Fahrzeuge stehen in Weismain,
Burgkunstadt, Michelau, Lichtenfels,
Wallenstadt (Feuerwehr Lichtenfels-Main)
und Bad Staffelstein (Feuerwehr und THW).

Hilfeleistungskontingent
Hochwasser/Pumpen

Mit dem LF KatS ist die Feuerwehr Weismain
auch ein fester Bestandteil der vom Freistaat
Bayern aufgebauten Hilfeleistungskontin-
gente. Für den Landkreis Lichtenfels sind
das Kontingent „Standard“ und
„Hochwasser/Pumpen“ gemeldet, das
bayernweit zum Einsatz kommen kann.
In den vergangenen Jahren war die
Weismainer Wehr an den Katastrophen-
einsätzen in Dresden (2002) und Zwiesel
(2006) beteiligt. Mit Stationierung des
Gerätewagens Hochwasserschutz in Lichten-
fels 2017 ist man zudem Teil des „Hoch-
wasserkontingentes klein“, bei nur der
Gerätewagen mit einem LFKatS,
Führungsfahrzeug und Mannschaft ebenso
bayernweit, als Vorstufe zur Anforderung
umfangreicherer Einheiten, nachgefordert
werden kann.
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P A R T N E R D E R F E U E R W E H R

Die Aktion „Partner der Feuerwehr“ vom Deutschen Feuerwehrverband e.V.
(DFV) gilt der Förderung der Zusammenarbeit zwischen Arbeitgebern, den für
den Brandschutz verantwortlichen Kommunen und den Feuerwehren.
Seit 2010 werden Unternehmen, welche sich in besonderer Weise um das
Feuerwehrwesen verdient gemacht haben und es ihren bei einer Freiwilligen
Feuerwehr aktiven Mitarbeitern unkompliziert ermöglichen, während der
Arbeitszeit zu Einsätzen ausrücken zu können, durch den
Kreisfeuerwehrverband Lichtenfels ausgezeichnet.
Mittlerweile wurden bereits sechs Unternehmen aus dem Weismainer
Stadtgebiet mit dieser hohen Ehrung bedacht.

Gruppenbilder mit freundlicher Genehmigung des Kreisfeuerwehrverbandes Lichtenfels e.V.
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F E U E R W E H R W E I S M A I N
D I E W E T T K A M P F G R U P P E

Im Jahr 2002 kam den
Aktiven auf Anregung von
Roland Dauer die Idee,
zusätzlich zum „normalen“
Feuerwehrdienst und den
Leistungsprüfungen „Die
Einheit im Löscheinsatz“ &
„Technische Hilfeleistung“
auch Feuerwehrwettkämpfe
auf nationaler und
internationaler Ebene zu
bestreiten.

Nach einigen Monaten Vorbereitung, in denen ausgiebig Informationen
gesammelt und zielstrebig geübt wurde, konnte eine Gruppe im Juli 2003 den
ersten Wettkampf, nämlich das Bundesleistungsabzeichen der Stufe Bronze,
in Ulm erfolgreich ablegen.
Mittlerweile nehmen mehrere Gruppen regelmäßig an größeren Wettbewerben
teil.

Bundesleistungsabzeichen 2010 - Bitburg

Bundesleistungsabzeichen 2010 - Bitburg

Hinten von links: Matthias Müller, Bernd Keilholz, Andreas Keilholz, Steffen Droschke,

Tobias Pregler, Michael Dauer, Klaus Dück, Roland Dauer, Roland Säum, Markus Dück

Vorne von links: Steffen Dück, Christian Zahn, Patrick Knorr, Florian Düll, Stefan Krause,

Jan Bunzelt, Gabriel Dauer, Thomas Fischer-Feick, Alexander Müller, Daniel Droschke
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Einen ihrer bisher größten Erfolge
bei überregionalen Leistungs­
wettkämpfen konnte letztes Jahr
die Freiwillige Feuerwehr
Weismain feiern: Elf Mitglieder
legten in Ulm als eine der ersten
Gruppen aus Oberfranken das
Bundesleistungsabzeichen in
Bronze ab.
Neben dem Wettkampf fanden auch
das 150­jährige Bestehen des
Deutschen Feuerwehrverbandes und
der neunte Landesfeuerwehrtag von
Baden­Württemberg statt, weshalb
die Teilnehmerzahl dementsprechend
groß war: Über 1000 Feuerwehrleute
aus 129 Wehren aus Deutschland,
Österreich und der Schweiz waren
zum Bundesleistungsabzeichen
angetreten.
Die Gruppe aus Weismain, die
bereits am Vortag des Wettkampfes
mit Autos und Kleinbus angereist
war, musste sich deshalb in Geduld
üben. Der Wettbewerb begann zwar
morgens um 8 Uhr im Ulmer
Stadion; die Weismainer Jan
Bunzelt, Michael Dauer, Roland
Dauer, Sven Dauer, Andreas
Keilholz, Bernd Keilholz, Patrick
Knorr, Stefan Krause, Alexander
Müller, Andreas Schwanz und
Tobias Pregler durften allerdings erst
um 14.36 Uhr starten.
Die lange Wartezeit wirkte sich
allerdings nicht negativ auf die
Leistung der Elf aus. Beide Teile der
Übung wurden innerhalb der
geforderten Zeitlimits erfolgreich
ausgeführt: Zunächst ging es beim
„Löschangriff trocken“ darum, dass
das Team schnellst möglich
Saugschläuche und Druckschläuche
zusammensetzt und an eine Pumpe
anschließt. Statt fachlichem Können
war beim darauf folgendem 400­
Meter­Staffellauf Kondition gefragt.
Vor allem, weil auf der Strecke, die
in Feuerwehrkleidung zurückgelegt
werden musste, zusätzlich
Hindernisse aufgebaut waren.
Die junge Weismainer Mannschaft
löste ihre Aufgaben mit Bravour,

erreichte 332,9 Punkte und lag damit
sogar über ihrem Soll. Für die
angestrebte Leistungsstufe wurden
nämlich nur 320 Punkte benötigt.
Für ihre Mühen belohnt wurden die
Feuerwehrler mit dem Bundes­
leistungsabzeichen in Bronze der
Wettkampfgruppe A, das ihnen bei
der Siegerehrung am Abend auf dem
Ulmer Marktplatz verliehen wurde.
Damit ist die Freiwillige Feuerwehr
Weismain eine der ersten Gruppen
aus Oberfranken und sogar die
Mannschaft aus dem Lichtenfelser
Landkreis, die das Bundesleistungs­
abzeichen bestanden haben.
Durch das Ablegen des Abzeichens
nahm das Team darüber hinaus
automatisch am Deutschlandpokal
teil. Dort starteten 108 Gruppen,
darunter fünf aus Österreich, drei aus
Italien und eine aus der Schweiz;
Weismain kam auf den respektablen
45. Platz ­ zumal acht Gruppen die
Punktzahl überhaupt nicht erreichten
und somit das Leistungsabzeichen
nicht bestanden. Die Wettkämpfe um
das Bundesleistungsabzeichen
wurden vor drei Jahren vom
Deutschen Feuerwehrverband ins

Leben gerufen und 2002 an die
Wettbewerbsordnung für inter­
nationale Feuerwehrwettbewerbe
angeglichen. Ziel der jährlichen
Veranstaltung ist es, allgemeine
Ausbildung der Feuerwehren mit
sportlichem Ehrgeiz und
körperlicher Fitness zu verbinden
sowie die kameradschaftlichen
Kontakte unter den Feuerwehren in
Deutschland und den Mitglieds­
nationen des Internationalen
Komitees für vorbeugenden
Brandschutz und Feuerlöschwesen
(CTIF) zu fördern.
Die ersten beiden Wettkämpfe
fanden in Andernach (Rheinland­
Pfalz) und im oberpfälzischen
Amberg statt; im kommenden Jahr
ist Kappelrodeck (Baden­
Württemberg) der Austragungsort
für die Abnahme des Abzeichens. Im
Jahr 2005 wird sogar eine
internationale Feuerwehr­olympiade
in Kroatien veranstaltet.

August 2003

Bundesleistungsabzeichen mit Erfolg abgelegt

Der erste Wettkampf 2003

Sie errangen für die Feuerwehr Weismains das Bundesleistungsabzeichen in
Bronze: (hintere Reihe v.l.) Bernd Keilholz, Andreas Keilholz, Alexander Müller,
Andreas Schwanz ­ (mittlere Reihe v. l.) Michael Dauer, Patrick Knorr, Sven
Dauer, Roland Dauer ­ (vordere Reihe v.l.) Jan Bunzelt, Stefan Krause, Tobias
Pregler.
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05.07.2003

03.07.2004

21.08.2010

21.08.2010

19.05.2012

11.05.2013

10.05.2014

16.05.2015

16.05.2015

17.09.2016

17.09.2016

National

Bundesleistungsabzeichen, Ulm

Bundesleistungsabzeichen, Kappelrodeck

Bundesleistungsabzeichen, Bitburg

Feuerwehrleistungsspange Rheinland-Pfalz, Bitburg

Bewerbsabzeichen Landkreis Passau, Ederlsdorf

Wettbewerbsabzeichen BFV, 5. Oberpfalz-Cup,

Gebelkofen (Lkr. Regensburg)

Wettbewerbsabzeichen BFV, 6. Oberpfalz-Cup,

Pleußen (Lkr. Tirschenreuth)

Wettbewerbsabzeichen BFV, 7. Oberpfalz-Cup,

Amberg (Lkr. Amberg)

Bundesleistungsabzeichen, Amberg

Feuerwehrleistungsspange Rheinland-Pfalz, Luxemburg

Feuerwehrleistungsspange Saarland, Luxemburg

International

23.07.2006

28.06.2008

21.08.2010

17.09.2016

17.09.2016

Wettkämpfe der Feuerwehr Weismain

Feuerwehrleistungsabzeichen Österreich,

Raabs a.d. Thaya, Niederösterreich

Feuerwehrleistungsabzeichen Südtirol, Brixen

Feuerwehrleistungsabzeichen Luxemburg, Bitburg

Feuerwehrleistungsabzeichen Luxemburg, Luxemburg

Grenzlandmeisterschaftsabzeichen, Luxemburg
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S P O R T & F I T N E S S I N D E R F E U E R W E H R

Im Feuerwehrdienst ist neben
fachlichen Wissen und Können auch
die körperliche Leistungsfähigkeit von
entscheidender Bedeutung. Nur mit
der entsprechenden Fitness kann der
Feuerwehrangehörige im täglichen
Feuerwehrdienst mit seinen ständig
wechselnden und unerwartet
auftretenden Gefahrensituationen
bestehen.

In diese Thematik haben sich die Aktiven der
Weismainer Wehr vertieft und sich im Jahr 2014
erstmals für das „Deutsche Feuerwehr-Fitness-
Abzeichen“ (dFFA) vorbereitet. Nach intensivem
Training konnten acht Mitglieder – im Folgejahr
sogar 12 – die Anforderungen meistern.
Mittlerweile legen die Brandschützer jährlich,
neben dem dFFA, zusammen mit den
Sportlerinnen und Sportlern des Weismainer

Turnvereins e.  V. das Deutsche Sportabzeichen
ab.
Unser aktives Mitglied Florian Düll engagiert sich
sogar darüber hinaus:

Als zufällig ein Kontakt mit dem
Seubelsdorfer Kameraden Frank
Stuhlmann zustandekam, begeisterte
sich Florian für das Projekt „Laufen
gegen den Krebs“ und hat bereits mit
der Teilnahme am Frankfurt Marathon

2017 oder dem Kordigast-Berglauf
einige Lauf-Events erfolgreich
absolviert.

Disziplin: 5000-Meter-Lauf

Disziplin: Endlosleiter

Florian Düll (links) während des

Frankfurt Marathons 2017
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D I E E I N S A T Z F A H R Z E U G E

Ein Einsatzfahrzeug, das zu mehreren Zwecken universell eingesetzt
werden kann.
Der Feuerwehr Weismain dient es der Beförderung von Gerätschaften und
Personal und kann als Einsatzleit- oder Kommandowagen verwendet
werden.

MEHRZWECKFAHRZEUG

MZF

Funkrufname:

Hersteller:

Baujahr:

Aufbau:

Besatzung:

Florian Weismain 11/1

Ford

2003

Feuerwehr Weismain

6 Personen

Einsatzfahrzeug zur Aufnahme einer Löschgruppe (1/8) und der
feuerwehrtechnischen Beladung mit vom Fahrzeugmotor angetriebener
Feuerlöschkreiselpumpe FPN 10-2000 als festeingebaute Heckpumpe, die
bei einem Nennförderdruck von 10 Bar 2000 Liter Wasser pro Minute
fördert, einem Löschwassertank mit 2400 Litern Inhalt, einem hydraulischen
Rettungssatz und einem 100 Liter Schaummitteltank verbunden mit dem
Rosenbauer DIGIDOS-System (elektrisch angetriebenes ND-Schaum-
Druckzumischsystem).

HILFELEISTUNGS-

LÖSCHGRUPPENFAHRZEUG

HLF 20/24

Funkrufname:

Hersteller:

Baujahr:

Aufbau:

Besatzung:

Florian Weismain 40/1

MAN

2007

Rosenbauer

9 Personen
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Einsatzfahrzeug zur Aufnahme einer Löschgruppe und der
feuerwehrtechnischen Beladung mit vom Fahrzeugmotor angetriebener
Feuerlöschkreiselpumpe (FPN) 10/2000 als Heckpumpe, die bei einem
Nennförderdruck von 10 Bar 2000 Liter Wasser pro Minute fördert, einer in
G1 eingeschobenen Tragkraftspritze FPN 10/1500, die bei einem
Nennförderdruck von 10 Bar 1500 Liter Wasser pro Minute fördert und Gerät
für Hilfeleistungen kleineren Umfangs.

LÖSCHGRUPPENFAHRZEUG

LF KATS

Funkrufname:

Hersteller:

Baujahr:

Aufbau:

Besatzung:

Florian Weismain 41/1

MAN

2012

Lentner

9 Personen

Einsatzfahrzeug zur Aufnahme einer Staffel (1/5), zum schnellen Verlegen
von B-Druckschläuchen über eine Entfernung von 2000 Metern und verfügt
in seiner Beladung über diverse Löscharmaturen und feuerwehrtechnische
Beladung mit vom Fahrzeugmotor angetriebener Feuerlöschkreiselpumpe
(FP) 16/8 als Frontpumpe, die bei einem Nennförderdruck von 8 Bar 1600
Liter Wasser pro Minute fördert.
Das Fahrzeug diente bis 2012 als LF16-TS. Im September 2012 wurde es
außer Dienst genommen und in Eigenregie zum SW 2000 umgebaut.

SCHLAUCHWAGEN

SW 2000

Funkrufname:

Hersteller:

Baujahr:

Aufbau:

Besatzung:

Florian Weismain 58/1

Daimler Benz

1986

Lentner

Feuerwehr Weismain

6 Personen
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Einsatzfahrzeug zur Bewältigung von technischen Hilfeleistungs-
maßnahmen mittleren Ausmaßes.
Das Fahrzeug wurde im November 2010 gebraucht von der Berufs-
feuerwehr Bonn gekauft und bis März 2011 als RW 1 aufgebaut.

RÜSTWAGEN

RW 1

Funkrufname:

Hersteller:

Baujahr:

Aufbau:

Besatzung:

Florian Weismain 62/1

Mercedes

1989

Wackenhuth

Feuerwehr Weismain

3 Personen

Einsatzfahrzeug, welches für den Einsatz bei ABC-Schadenslagen bzw. bei
Gefahrstoffunfällen konzipiert ist.
Es handelt sich um ein Fahrzeug für den Zivil- und Katastrophenschutz,
dessen Beladung der Einrichtung eines Dekontaminationsplatzes, auf dem

Einsatzkräfte und Betroffene, die mit gefährlichen Substanzen in Berührung
gekommen sind, durch die Fahrzeugbesatzung dekontaminiert werden.

GERÄTEWAGEN

DEKONTAMINATION

PERSONAL

DEKON P II

Funkrufname:

Hersteller:

Baujahr:

Aufbau:

Besatzung:

Florian Weismain 67/1

MAN

2016

Freytag Karosseriebau

6 Personen
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MEHRZWECK-ANHÄNGER

Ein einfacher Anhänger für das
Mehrzweckfahrzeug, mit einem
zulässigen Gesamtgewicht von
750 kg, für den Transport diverser
Einsatzmaterialien.

RÜSTANHÄNGER

Ein in Eigenregie umgebauter
Tragkraftspritzenanhänger,
ergänzend zum Rüstwagen, mit
zusätzlicher Beladung für die
technische Hilfeleistung.

P250

Pulverlöschanhänger mit 250kg
Löschpulver und zwei integrierten
Löschpistolen zur Bekämpfung von

Bränden der Brandklassen B & C.
Dieser kann eigenständig, ohne ein
wasserführendes Fahrzeug, einge-
setzt werden.
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E I N S Ä T Z E D E R V E R G A N G E N H E I T
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B I L D E R D E R V E R G A N G E N H E I T
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Unser Team Öffentlichkeitsarbeit – kurz „Ö-Team“ genannt – hat in unzähligen
Stunden diese Festschrift für Sie erstellt. Für die Bildinhalte alleine wurden
über 75.000 Aufnahmen, weit über die letzten 25 Jahre hinaus, gesichtet und
bewertet.

Wir hoffen, dass Sie beim Lesen dieses Werkes viel Freude haben und es
Ihnen auch künftig Spaß machen wird, darin zu blättern.

Alle Inhalte wurden sorgfältig recherchiert und aufgearbeitet. Doch auch wir
sind vor Fehlern nicht gefeit. Sollte sich dennoch einer eingeschlichen haben,
bitten wir um Ihr Verständnis. Denn auch wir sind nur Menschen, die sich bei
der Feuerwehr und für diese Arbeit ehrenamtlich nach Feierabend engagieren.

T E A M " Ö F F E N T L I C H K E I T S A R B E I T "

von links:

Christian Kapser, Markus Dück, Mario Dück,

Roland Dauer, Tobias Pregler

(es fehlt Pascal Kraus)
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Unser Dank…

… allen Frauen und Männern der Feuerwehr
die uns tagtäglich - auch im Verborgenen - unterstützen. Hierzu
gehören neben allen Helfern, welche bei den Vorbereitungen und der
Durchführung der Festaktivitäten mitgewirkt haben, alle aktiven und
passiven Mitglieder mit deren Familien.
Diese Hilfe ist nicht selbstverständlich und muss einmal erwähnt
werden. Sie tragen einen großen Teil dazu bei, dass die Feuerwehr
Weismain dauerhaft einsatzbereit ist.

… allen Firmen und Gönnern
die uns durch ihr Mitwirken bei der Erstellung dieser Festschrift
unterstützt haben.

Feuerwehr
Stadt Weismain






